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IV .

Der Aufſtand in der Kabylie war längſt gedämpft und
die franzöſiſche Armee in der algeriſchen Colonie hatte nur

noch vereinzelte Expeditionen im Weſten an der marokka⸗
niſchen Grenze oder im Süden gegen die räuberiſchen Wüſten⸗

Bewohner zu unternehmen . Uererall that ſich der junge
Militärarzt rühmlichſt hervor , deſſen Bruſt das Offizierskreuz

der Ehrenlegion ſchmückte und der raſch zum Chefarzt des

Militärlazareths in der Hauptſtadt der Colonie avancirt war .
Die Jahre verrannen . — Die Sehnſucht nach dem

Mutterlande führten den zum Manne herangereiften Arzt
wieder in die Heimath . Von den Segenswünſchen ſeiner

Freunde geleitet , nahm er Abſchied von dem afrikaniſchen
Lande , in dem er Vergeſſenheit geſucht und doch nicht ge⸗
funden hatte . Sein Ruf war ihm längſi vorangeeilt . Als
er ſich an der Hochſchule der Hauptſtadt , in welcher er einſt

als beſcheidener Student mühſam durch Stundengeben das

nöthige Geld ſich erſt hatte verdienen müſſen , um ſeinem
Studium obliegen zu können , niederließ , wurde er mit offenen

Armen aufgenommen . Sein beſcheidenes und doch ſo ent⸗

ſchiedenes männliches Auftreten , ſeine hervorragenden Kennt⸗

niſſe und eine Reihe ſchwieriger Operationen , die er
mit ſeiner ruhigen Hand aufs Glänzendſte vollbracht ,
erwarben ihm raſch die Gunſt der maßgebenden Kreiſe
und als die Stellung des leitenden Arztes der chirurgiſchen
Abtheilung im großen Hoſpital von Paris erledigt war ,
ſchätzte man ſich glücklich , den in der Vollkraft des Lebens

ſtehenden, durch den Ernſt ſeines Weſens und die Güte

ſeines Herzens ſich auszeichnenden Profeſſor hiefür zu ge⸗
winnen .

Seine private Praxis , in welcher ihm jede Minute

ſeiner koſtbaren Zeit mit Gold aufgewogen wurde , brachte

ihm ein ſo reiches Einkommen , daß der in ſeinen perſön⸗
lichen Anſprüchen ſo beſcheidene Gelehrte ſicherlich über die

Verwendung ſo großer Geldſummen in nicht geringe Ver⸗

legenheit gerathen ſein würde , wenn er ſeinen armen Patien⸗

ten neben ſeiner ärztlichen Praxis nicht gleichzeitig die

Linderung ihres Looſes durch überreiche Gaben hätte ange⸗
deihen laſſen .

Und ſeltſam , kein weibliches Weſen hatte bisher dieſen
Mann mit all ' ſeinen glänzenden Eigenſchaften , dem vor⸗

trefflichen Charakter , dem guten Herzen und der hervor⸗

ragenden Lebensſtellung zu feſſeln gewußt !
Er , der den Kindern der Armen mit der Liebe eines

Vaters die Hand aufs Lockenhaupt legte , er , der in mancher

ſchlimmen Stunde dem Weibe des Reichen und Armen mit

gleicher Aufopferung das Leben des Kindes mit dem der

Mutter zu erhalten gewußt hatte , er ſchien völlig unem⸗

pfänglich für die aufmunternden Blicke , die ihn aus man⸗

chem ſchönen Augenpaar trafen .
Und doch , bevor er ſich ſpät Abends nach ſeinem müh⸗

ſamen Tagewerke niederlegte , zog er ſtets das verblaßte Bild

eines jungen Mädchens aus einer abgegriffenen Brieftaſche

hervor , die ihn auf allen ſeinen Zügen getreulich begleitet

hatte . Das Bild ſeiner erſten Liebe , ſeiner längſt verlorenen

und verſchollenen Marie !

auf den verwiſchten Zügen , die Vergangenheit ſtieg wieder

herauf , das holde Mädchenbild trat lebendig vor ihn hin und

ſah ihn ſtumm und lange an mit dem ſanften , fragenden Blicke

aus den großen dunkeln Augen . Wie hatte er ſie geſucht , als

er nach ſeiner Rückkehr von ihrem traurigen Schickſale gehört

hatte , von dem Tode ihrer Eltern , von dem Ruine und dem

Selbſtmorde ihres Gatten ; wie oft hatte er ſich , immer ver⸗

geblich , auf dem Polizeibureau nach ihr erkundigt und kein

Mittel unverſucht gelaſſen , ihren Aufenthalt ausfindig zu

machen ! Er mußte ſchließlich zu der Ueberzeugung gelangen ,

daß Marie mit ihrem Kinde eine Zuflucht im Auslande bei

den Verwandten ihres Vaters gefunden habe .

Aber die Hoffnung hatte er darum nicht aufgegeben , das

Ideal ſeiner Jugendzeit wiederzuſehen . So oft er daran

verzweifeln wollte , mußte er immer wieder an jene Segens⸗

wünſche des holden Araberweibes zurückdenken , und die lieb⸗

liche Geſtalt der ſchönen Prophetin eines Glückes , das er

jahrelang ſchon vergeblich ſuchte , trat vor ſein Gebächlniß .

Er durchwanderte die weiten Krankenſäle , um in den Zügen

der Leidenden Mariens Antlitz zu entdecken , er ließ ſeinen

Blick auf ven Geſichtchen ſeiner kleinen Patienten ruhen , um

in ihren Zügen eine Aehnlichkeit mit Marien zu finden , er

ſuchte das Unglück in den niedrigen Kämmerchen der Dach⸗

ſtuben und in den ungeſunden Kellerräumen auf , immer ver⸗

geblich . Sie , für deren Glück er ſeit Jahren täglich gebetet

hatte , konnte nicht in Paris ſein , mußte vielmehr in der Ferne

oder in der Fremde weilen . Und doch vermochte er es nicht

Träumend ruhte dann ſein Auge

und nerbrritetſte Zeitung in Maunheim und Umgebung.

über ſich zu gewinnen , auswärts Nachforſchungen anzuſtellen .
Es war ihm , als müſſe er ſein Glück an derjenigen Stätte

wiederfinden , wo er es einſt verloren . Wenn ihn ſein Be⸗

ruf in eine fremde Stadt rief , kehrte er ſtets mit der Frage

heim , ob nicht eine ſchlanke bleiche Frau mit einem Kinde

noch ihm gefragt habe . Und kaum hatte er die Frage geſtellt ,

ſo ſchüttelte er ſelbſt verneinend das Haupt . Marie konnte

ja nicht wiſſen, daß er zurückgekehrt ſei , ſie hatte ihn ja wohl

längſt ſchon völlig vergeſſen .
Und heute ließen ihn wieder die Erinnerung an Marie

und die Gedanken über ihr Schickſal gar nicht mehr los . Er

hatte ſich ſo ſehr in dieſe vertieft , daß er des Weges kaum

achtete , den er verfolgte und während er ſich vorgenommen

hatte , die belebteren Stadttheile zu meiden , befand er ſich

plötzlich mitten im lebhaften Verkehre und ein Zuſammenlauf

von Menſchen zwang ihn , den Schritt zu hemmen . Er ſah

auf , um ſich in der Gegend zu orientiren , in welcher er ſich be⸗

fand . „ Rue ' Allmagne “ las er beim Scheine einer Laterne ,

die ſoeben angeſteckt worden war und es ſielen ihm die

letzten Mittheilungen ein , die ihm ſein Aſſiſtenzarzt ſoeben

vor dem Weggehen über die Ambulanz im Faubourg N ge⸗

macht hatte . Aus dem lauten Durcheinanderreden der aufge⸗

regten Leule , aus den Tönen und Ausrufen des Mitleids

konnte er leicht entnehmen , daß er ſich hier an der Stätte

einer jener Unglücksfälle befinde , wie ſie in einer Weltſtadt

nicht eben zu den Seltenheiten gehören . Aber aus den Aeuße⸗

rungen des Mitgefühls , die an ſein Ohr ſchlugen , konnte er

ſchließen , daß hier etwas Beſonderes vorgefallen ſein mußte .

Er war es gewohnt , Angeſichts der Gefahr oder des Unglücks

mit jener Energie zu handeln , welche ihm die höchſte Bewun⸗

derung aller ſeiner Collegen und Schüler und derjenigen

Perſonen eingetragen hatte , mit denen er in ſolch einem kri⸗

tiſchen Augenblicke jemals zuſammengetroffen war . Mit rück⸗

ſichtsloſer Kraft bahnte er ſich eine Gaſſe und ſuchte den Eingang

zu dem Hauſe zu gewinnen , das die Stätte des Unglücks ſein

mußte . Während ſeines Vorwärtsdringens erfuhr er an⸗

nähernd den Sachverhalt : ein Mord oder Selbſtmord ver⸗

mittels Kohlengaſes war da oben begangen worden , das Opfer ,

eine Mutter mit ihrem Kinde , hatte durch ihre Schönheit das

Mitgefühl derjenigen erweckt , welchen es gelungen war , einen

Blick auf jene traurige Todten⸗Gruppe da oben werfen zu

können . Endlich gelang es dem Direktor der chirurgiſchen

Klinik , die Treppe zu erreichen und ſich auch auf dieſer Bahn

zu brechen . Von den Leuten , die er kurz aber höflich bat ,

ihm Platz zu machen , hatte mancher den berühmten Arzt er⸗

kannt , auch der Polizeicommiſſär oben zog ehrerbietig die

Dienſtmütze und machte eine Handbewegung gegen die Gruppe

hin , welche noch immer von Neugierigen angeſtarrt wurde . Der

junge Arzt , der mit der Ambulanz von Faubourg N. eingetroffen

war , hatte ſoeben ſeine Unterſuchung beendet und mit be⸗

dauerndem Achſelzucken dem Kommiſſär erklärt , daß hier

menſchliche Hilfe vergeblich ſei . In dieſem Augenblicke trat

der Chefarzt über die Schwelle und ſein Blick fiel auf das

bleiche Antlitz der friedlich Schlafenden , er hörte kaum , wie

auch ihm der junge College das negative Ergebniß ſeines

Befundes wiederholte . Sein Auge war ſtarr auf das Bild

vor ihm gerichtet , er hatte Angeſichts des Todes ſeinen Hut

abgenommen und fuhr nun mit der feinen Hand über ſeine

Stirne und die ergrauenden Locken , als könne er damit einen

plötzlichen Schmerz hinwegwiſchen , der ihm die Beſinnung zu

rauben drohte . Sollte es menſchenmöglich ſein ? Dieſe ab⸗

gehärmte Geſtalt mit dem feinen Geſichte , welches die Bläſſe
des Todes bereits überzogen hatte , dem üppigen blonden

Haare , das in mächtigen Flechten um das holde Haupt ge⸗

wunden war , inmitten dieſer die beredte Sprache der Armuth

und des Elends redenden Umgebung — war Marie , ſeine

Marie , an die er zu denken nie aufgehört , die er ſeit Jahren

geſucht und die er ſicher wiederzuſehen gehofft hatte . Und

nun , da er ſie gefunden , verloren auf ewig , todt , in Jammer

und Kummer elend zu Grunde gegangen . Und wenn er hätte

zweifeln wollen — der Knabe auf der Mutter Schooß , mit

den ſanften Kinderzügen , das Ebenbild ſeiner einſtigen Jugend⸗

liebe ! Die Bruſt wollte ihm ſchier zu eng werden , die

Schläfen pochten beinahe hörbar , das Blut ſtieg dem ſonſt ſo

beſonnenen , ruhigen Manne zu Kopf .

Aber nur einen kleinen Moment dauerte dieſer Zuſtand

einer an ihm doppelt befremdlichen Geiſtesabweſenheit , dann

dachte er an ſeine Pflichten und mit einem energiſchen Rucke

hatt er ſich aufgerichtet . „ Todt ? ſagen Sie , Herr College ?

In dieſen Fällen einer Kohlenvergiftung ſoll man nicht zu

raſch nach dem Schein urtheilen . Nur nach den äußerſten

und letzten Bemühungen kann man mit apodiktiſcher Gewiß⸗

heit ſagen , daß keine Hilfe mehr nütze ! Schaffen Sie augen⸗

blicklich einige Sauerſtoffballons herbei “, wandte er ſich an

den Lazarethgehilfen , der gehorſam auf den Wink des ange⸗

ſehenen Chirurgen raſch fortflog . „ Und Sie , Herr College ,

helfen Sie mir . “ Damit hatte er den Ueberzieher und den

ſchwarzen Gehrock abgeſtreift .

tauſenderlei Fragen Rede und Antwort zu ſtehen .

Sonntag , 18 . November 1888 .

Der junge Arzt wagte gegen⸗

über der Autorität des Vorgeſetzten keine Einwendung mehr

und auch Monſieur Dieudonns Legrand legte Hand an . Sie

betteten die beiden Erſtickten auf Matratzen , die ſie am Boden

ausgebreitet hatten und nun begannen ſte , bis der Lazareth⸗

gehilfe mit den befohlenen Apparaten zurückkehrte , den beiden

unglücklichen Menſchen durch den geöffneten Mund friſche

Luft eingeblaſen mit dem Beſtreben , die Athmung , welche

längſt aufgehört hatte , künſtlich wieder zu erzeugen . Stunde

auf Stunde verrann , den kräftigen Männern trat der

Schweiß von der ermüdenden Arbeit auf die Stirne ,

aber wenn einer zu ermüden drohte und in ſeinen Anſtren⸗

gungen nachzulaſſen ſchien , war es der Profeſſor , der , ſelbſt

in Schweiß gebadet , die anderen zu neuen Bemühungen

durch ſein eigenes Beiſpiel anfeuerte . Er ſelbſt war mit

dem armen Weibe beſchäftigt , während er den beiden anderen

den blondlockigen Knaben überlaſſen hatte . Es war ſtill um

ſie her geworden , die Neugierigen hatten ſich allmälich zu⸗

rückgezogen , auch der wackere Polizei⸗Commiſſär war auf

ſein Bureau zurückgekehrt , nachdem er dafür geſorgt hatte ,

daß das Haus von einigen Polizeiſoldaten bewacht wurde ,

nelche die Weiſung empfangen hatten , ſich zur Verfügung

des Profeſſors zu halten . Die alte Schweſter des Monſieur

Dieudonns hatte alle Mühe , die aufgeregten Gemüther

der Kinder zu beruhigen und in der Wohnſtube auf ihre

Aber

ab und zu konnte ſie es ſich nicht verſagen , hin⸗

überzuhorchen , dort , wo wackere Menſchen unabläſſig

den Kampf mit dem Tode aufgenommen hatten , und

ſich bemühten , ihm die Opfer zu entreißen , die er ſchon

in ſeinen Krallen zu halten ſchien . Immer und immer wie⸗

der legte der Proffeſſor ſein Ohr auf den Buſen der Frau

mit ängſtlicher Spannung lauſchend , ob er keinen Athemzug

vernehme oder taſtete er nach ihrem Herzen , um zu fühlen , ob

noch innen nicht die Spur einer wieder beginnenden Lebens⸗

funktion dieſes Organs zu entdecken ſei . Wie oft ſchon hatte

er dieſes Experiement wiederholt , und immer vergebens ;
aber er ließ ſich nicht irre machen , er gab die Hoffnung nicht

auf . Und jetzt , was war das ? Das klang wie ein ganz

ſchwacher Seufzer , kaum vernehmbar für das geübte Ohr 45
erfahrenen Arztes und doch galt ihm dieſer Ton höher ,

der geräuſchvollſte jubelnde Huldigungsruf , der ihm hätte 1
Theil werden können und auch bei ihm machte die Natur ihr

Recht geltend und eine heiße Thräne inbrünſtigen Dankes
fiel auf das wachsbleiche todesähnliche Antlitz der vor

ihm liegenden Frau , die nun zu einem einzigen flüchtigen

Aufſchlage die Augenlider erhob , ſo daß der Blick der zwei

dunkeln großen Augen eine Sekunde lang auf ſeinem Ant⸗

litze haften blieb . Eine ſeltſame Veränderung war mit dem

ſonſt ſo kalten Gelehrten vor ſich gegangen , wie im verklärten

Scheine eines überirdiſchen Glückes rang ſich von ſeinen

Lippen das einzige halb geflüſterte Wort „ Marie “ , der Name

jener armen Frau von ſeinen Lippen , ſo daß auch ſie von

dem ſüßen Laute getroffen , die großen Augen noch einmal

aufſchlug zu ihrem Retter , um ſie nach einem kurzen unſäglich

dankbaren Blicke wieder zu ſchließen , Allein das genügte dem

Gelehrte vollkommen und wie ein Jubelruf rang ſich aus

ſeiner vom mächtigſten Gefühle durchwogten Bruſt der

jauchzende Ruf los : „ Gerettet ! “ Und als ein frohes Echo ertönte

bom Lager neben ihm Monſieur Dieudonns ' s Stimme , welche

vor Rührung ordentlich zitterte , während dem bärtigen ſtarken

Manne die hellen Thränen über die Backen herabrannen :

„ Auch Armand , der arme Junge , athmet wieder , und nun

ſchlägt er die großen Augen auf , die er von der Mutter hat

und ſieht mich an und erkennt mich und ſtreckt die Händchen
nach mir aus — weiter kam der brave Mann nicht , er küßte
und herzte den Jungen , das Abbild der angebeteten Mutter ,

wieder ins Leben hinein . Und dann dem Zuge ſeines guten
Herzens folgend , erhob er ſich von den Knien und ellte auf

den Profeſſor zu und nahm die feine Hand des EChirurgen
zwiſchen ſeine beiden ſchwieligen Hände und drückte ſie an

ſein Herz und zog ſie an die Lippen mit einem Blicke , der ſo
viel ſagen konnt , als : „ Wenn Sie einmal einen Meuſchen
brauchen , der für Sie durch ' s Feuer geht oder ils Waſſer

ſpringt , dann befehlen Sie über Dieudonns Legrand , den

Maſchinenſchloſſer . “ Und der Gelehrte drückte ſeinem kreuz⸗
braven Mitarbeiter die Hand und klopfte ihm auf die breiten
Schultern und ſagte : „Ich weiß zwar nicht , wie Sie heißen ,
aber Sie ſind ein kreuzbraver Mann und unter ihrem ſchlich⸗
ten Arbeitskittel ſchlägt ein mitfühlendes Herz . Wir können

uns gratultren , wir haben die Schlacht gewonnen . “ Unv die

beiden Männer , die ſich ihr Lebtag noch nicht geſohen hatten ,

ſchüttelten ſich die Hände und lachten einander an , glückſelig ,

wie wenn ſie zwei alte gute Kameraden geweſen wären , die

ſoeben mit gemeinſamer Kraſt nach heißem Kampfe einen

glänzenden Sieg errungen .

Gortſetzung folgt . )
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Die che b der Baupolizet betr .

( 290 ) Nr . 82,300 . Wir machen hiermit die Bezirksangehörigen ,
enſonderheit die im Amtsbezirk anſäſſigen Bautechniker und Bau⸗
handwerker darauf aufmerkſam , daß vom 1. Januar 1889 ab die
bisherigen Beſtimmungen über die Zuſtändigkeit der Behörden und
das Verfahren in Bauſachen ( 88 44 —55 Abſatz 1, 2 und 4 der

bauordnung vom 5. Mai 1869 ) durch die mehrfach abweich⸗
Vorſchriften der Verordnung vom 21. März d. J . ( Geſ . ⸗ und

„Bl. Nr. X) erſetzt werden . 19899
Manigfache im Bauweſen hervorgetretene Mißſtände haben zu

dieſer Abänderung und Verſchärfung der beſtehenden Vorſchriften
Veranlaſſung gegeben , ſo insbeſondere einerſeits die Mangelhaftig⸗
keit der ſeitherigen Bauvorlagen und der Mangel einer entſprech⸗
enden Baukontrole , die Wahrnehmung häufiger Bau⸗
ausführungen ohne gehörige Beachtung der einſchlagenden Vorſchriten
und unter Gefährdung der Intereſſen der öffentlichen Sicherheit .

Die neue Verordnung zielt demgemäß im Weſentlichen darauf
ab, daß künftig

die Bäuvorlagen genauer und vollſtändiger gemacht ,

5
einer eingehenderen und ſtrengeren kechmiſchen

Prüfung unterzogen werden , eine ſorgfältigere und wirk⸗
ſamere Beaufſichtigung der Bauausführungen ſtattfindet ,
und in allen Fällen neben den für die vorſchrifts⸗ und plan⸗
mäßige Ausführung verantwortlichen Perſonen ( Bauherr ,
Bautechniker , Bauhandwerker ) auch ein verantwortlicher

Bauleiter vorhanden iſt . — Vergl . 8 330 des . ⸗St . ⸗G. ⸗B.
Die neue Verordnung unterſcheidet in Uebereinſtimmung mit

den bisherigen Vorſchriften zwiſchen Bauausführungen , zu welchen
baupoltzeiliche Genehmigung einzuholen , und ſolchen , hinſichtlich
welcher eine Bauauzeige zu erſtatten iſt .

Es beſtimmt nämlich 5
5 § 51 Abſ . 1:

Abgeſehen von den Fällen , in welchen geſetzliche Vorſchriften
Forſtgeſetz 57 und folgende , Geſetz vom 20. Februar 1868 , Artikel
11, 15, 16, Straßengeſetz § 31, Waſſergeſetz Artikel 86 , Gewerbe⸗
ordnung § 16 u. ſ. . ) die Ausführung von Bauten an eine be⸗
ſondere Erlaubniß knüpfen , muß

zu der baulichen Herſtellung ( Neu⸗ , An⸗ und Umbau )
von Wohn⸗ und ſonſtigen Gebäuden mit Feuerung , von
Fabriken und Werkſtätten ,

ferner von Bauten , welche zum Aufenthalt größerer
Menſchenmengen zu dienen beſtimmt ſind , und von ſolchen
Gebäuden ohne Feuerung , deren Länge oder Tiefe 24 Meter
oder mehr beträgt ,

ſowie zu der mit einer Veränderung des Grundplanes
verbundenen Aufführung neuer Stockwerke oder eines Knie⸗
ſtockes in den bezeichneten Gebäuden

baupolizeiliche Geuehmigung werden .
§ 55 Abſ. 1:

Bei der Vornahme von einzelnen Hauptveränderungen und
Hauptausbeſſerungen an beſtehenden Bauten der in § 51 bezeich⸗
neten Art , insbeſondere

bei der Neuaufführung , Verſetzung oder Beſeitigung von
Umfaſſungsmauern , Tragmaueen , Tragbalken , Durchzügen
oder Gewölben ,

bei der Neugufführung eines oder mehrerer Stockwerke

Nei Knieſtockes , Wiee der Grundplan unverändert
eibt ,

bei der Anbringung eines neuen oder bei Aendernug
eines beſtehenden Dachſtuhles ,

bei Erneuerung oder beim Unterfangen der Fundamente ,
bei Veränderung der Länge oder Breite des Gebäudes

an Straßen oder öffentlichen Plätzen ,
bei baulicher Veränderung der Facaden an Straßen und

öffentlichen Plätzen ,
beim Anbau von Balkonen , Altanen , Erkern , Gängen

und Gallerien und
bei Anlegung neuer und bei Verſetzung oder Aenderung

beſtehender Feuerſtätten , inſoweit es ſich
liche

lediglich um
das

ellhen
von Oefen und Herden zu em Gebrauche

an beſtehenden Kaminen handelt ,
muß, ſofern nicht gemäß § 51 beſondere Erlaubniß oder baupoli⸗
zeiliche Genehmigung zu erwirken iſt , ſpäteſtens 14 Tage vor Be⸗
ginn der Ausführung vom Bauherrn eine genaue ſchriftliche Anzeige
und Beſchreibung des Bauvorhabens , unter Bezeichnung des aus⸗
führenden Bautechnikers , ſowie unter Anſchluß der zur Erläuterung
nöthigen Pläne bei der Ortspolizeibehörde eingereicht werden .

Der Kreis der gerahm danc pechtegen
auten hat hiernach

eine mehrfache Erweiterung erfahren . Es bedarf insbeſondere in
Zukunft auch zur Herſtellung eines Fabrikgebäudes oder einer Werk⸗
tätte ohne Feuerung der Genehmigung . Auch der Umbau iſt

ausdrücklich als e d erwähnt , und zwar gehört
terzu nicht blos der Umbau eines Wohn⸗, Fabrikgebäudes u. dergl . ,

ſondern auch die Umwandlung eines Bauwerkes zu deſſen Erricht⸗
ung es keiner Genehmigung bedurft hatte , in ein Gebäude der in
§ 51 bezeichneten Art . Zur Errichtung eines neueren Stockwerkes
oder eines Knieſtockes iſt dann die Genehmigung einzuholen , wenn

mit einer Veränderung des Gründplanes ver⸗
unden iſt .
Ebenſo iſt auch der Kreis der ee welche anzuzeigen find

wie die in 8 55 aufgeführten Beiſpiele erkennen laſſen , mehrfa
ausgedehnt worden .

Die Art , wie die Bauvorlagen eingerichtet und beſchaffen ſein
ſollen , beſtimmt die Verordnung im

51 Abſ . 2 ff .
Zu dieſem Behufe hät der Bauherr ein ( ild Ji 0 d0mit einer Aeußerung der Ortsbaukommiſſion ( § 45 Ziffer 1) dur

äusli

Vermittlung der Ortspolizeibehörde dem 598 vorzulegen .

Fallede
Geſuch ſind folgende Pläne in doppelter Fertigung beizu⸗

en :
1. ein — erforderlichenfalls von einem Geometer — gefertigter

Situationsplan , welcher den Bauplatz mit den auf demſelben
etwa vorhandenen Gebäuden , ſowie die angrenzenden Ge⸗
bäude und Grundſtücke , unter Angabe der A den
und der Namen der Eigenthümer , die auf dem Bauplatz
befindlichen Kanäle und Waſſerläufe , Brunnenſchachte , Gruben
und ähnliche Anlagen , ferner die vorbeiführenden Straßen ,
unter Angaäbe ihrer Breite , ſowie der beſtehenden oder in
Ausſicht genommenen Bauflucht, endlich auch die beabſichtigte
Bauherſtellung einſchließlich der Brunnen , Gruben und ähn⸗
lichen Anlagen unterſcheidbar bezeichnet ;

2. ein Grundriß des Kellergeſchoſſes mit Angabe der etwa vor⸗
handenen gemeinſchaftlichen Mauern, deren Theilung durch
die Grenzlinie anzudeuten iſt ; 8

8. die Grundriſſe ſämmtlicher Stockwerke , in welchen die Richt⸗
ung der Balken eingezeichnet iſt , unter Angabe der Beſtim⸗
mung der Räume und Bezeichnung der euerungsanlagen ;

4. ein Querdurchſchnitt , mit Angabeder Schnitt⸗
Iinie , auf we

ſün
er genommen iſt;

8. die Anſichten ſämmtlicher Facaden .
Außergewöhnliche Bauten , ſowie Konſtruktionen in Eiſen ſind

burch beſondere Detail und Beſchreibung vollſtändig zu
erläutern und durch ſtatiſtiſche Berechnungen zu begründen .

8 ſonſt können , wenn das zur Prüfung und Beurtheilung
eines Bauvorhabens erforderlich erſcheint , weitere Zeichnungen ,

Erläuterungen , Feſtigkeitsberechnungen ꝛc. verlängt werden .
ei Umbauten müſſen die Bauzeichnungen den e

Farhen
und

den künftigen Zuſtand deutlich und durch perſchiedene Farben kennt⸗
lich machen . Dieneuen Bauherſtellungen ſind mit rother , beſtehende
Baulichkeiten aber , ſoweit ſie eine Aenderung nicht erfahren , mit

Ieeree und , ſoweit ſie beſeitigt werden ſollen , mit gelber Farbe
eichnen .5

Gnobich iſt bei Vorlage des Baugeſuchs — nöthigenfalls unter
Anſchluß der Nivellements — anzugeben , in welcher Weiſedas zu er⸗
richtende oder umzubauende Gebäude entwäſſert werden ſolIl .

Der Situationsplan iſt im Maßſtab von 1: 500, die Bauzeich⸗
nungen ſind in ſolchem von mindeſtens 1: 100 aus 5 Auf

mmtlichen Plänen und Zeichnungen iſt der Maß anzugeben ;
auptabmeſſungen ſind auf denſelben einzutragen .

ie Pläne , zu welchen gutes Material zu verwenden iſt , haben
Bauherr und Planfertiger mit ihrer Unterſchrift und mit Datum zu
verſehen ; Beide für die Richtigkeit der Vorlagen berantwortlich.
Wenigſtens ein Exemplar der läne iſt in einem zur Vereinigung
mit den Akten geei 785 760 Wee oder in Heften

33 om. Höhe un 1 em. Breite )v 2
. Eirdeidung des Baugeſuchs hat der Bauherr 10

keich die⸗

e Perſönlichkeit zu bezeichnen , welcher die verantwortliche Lleen
9— — übertragen wird . Tritt während des Baues ein Wechſe

in der Perſon des Bauleiters ein, ſo iſt hievon dem Bezirksamt

Lurch Bermittlung der Ortspolizeibevörde Anzeigezu machen .

18 . geovemser .

Die gleichen Beſtimmungen hinſichtlich des Inhaltes und der
Beſchaffenheit der Pläne finden auch auf die nach § 55 einzu⸗
reichenden Anzeigen von Hauptveränderungen und Haupt⸗
e e an beſtehenden Bauten entſprechende Anwen⸗

dung
55 Abſ. . )

ir machen auf die pünktliche Beachtung dieſer Beſtimmungen
ganz beſonders aufmerkſam , da Vorlagen in

12
5

öhne Nückſicht auf die darausentſtehende Verzögerung zur Berichtigung
bezw . Ergänzung zurückgegeben werden müßten 5

Das weitere Verfahren und die Zuſtändigkeit der Behörden
anlangend , ſo ſoll zwar auch 1858 die erſte Prnung aller Bau⸗
geſuche und Bauanzeigen von der Ortsbaukommiſſion vorgenommen
werden ( § 45 Z. . ) Die Ortsbaukommiſſion wird aber in den
Gemeinden des Landbezirks künftighin in der Regel nur noch
aus dem Bürgermeiſter als Vorſitzenden und 1 oder 2 Mitgliedern
des Gemeinderaths beſtehen ; nur auf beſonderen Beſchluß des
Gemeinderaths wird der Ortsbaukommiſſion auch in

55
unft ein

Sachverſtändiger aus der Zahl der Bautechniker angehören . Die
Verrichtungen , welche , wie die eigentliche techniſche Begutachtung der
Baupläne und die ins Einzelne gehende Kontrole der Bauausführ⸗
ungen am Ort und Stelle , ſeither hauptſächlich dem ſtändigen Sach⸗
verſtändigen der Ortsbaukommiſſionen zukamen , werden vielmehr
nach der neuen Verordnung durch den unmittelbar dem Bezirksamte

ur Bergthung und Unterſtützung beigegebenen Bezirksbaukon⸗
roleur beſorgt , bezw . bei Bauten, welche der Bezirksbaukontroleur

ſelbſt unternimmt oder bei welchen er als Planfertiger , Bauleiter
oder Uebernehmer von Bauarbeiten betheiligt iſt , durch deſſen
Stellvertreter .

1
77

die ſämmtlichen Gemeinden des Landbezirks wurden
ernannt :
Als Bezirksbaukontroleur : Herr Zimmermeiſter Peter Straul⸗

tug in Mannheim . 8
Herr Werkmeiſter Auguſt BrüchleAls deſſen Stellvertreter :

in Mannheim .
Die Verordnung beſtimmt ſodann über die Zuſtändigkeit der

Behörden und das weitere
5.

Die Ortsbaukommiſſion hat
1. Die einzelnen Baugeſuche ( § 51) und Bauanzeigen ( 8 55) zu

prüfen und über etwaige Anſtände ſich zu äußern ,
2. genaue Aufſicht darüber zu führen , daß kein Neu⸗,An⸗ oder

Umbau vor Ertheilung der dazu erforderlichen Genehmigung
und vor der erforderlichen Feſtſtellung bezw . Abſteckung der
Bauflucht und keine Hauptveränderung oder Hauptausbeſſerung
vor Erſtattung der erforderlichen Anzeige begonnen wird ,

3. guch weiterhin bezüglich der zur Ausführung kommenden
Bauten darüber zu wachen , daß die allgemeinen baupolizei⸗
lichen Vorſchriften und die beſonders getroffenen baupolizei⸗
lichen Anordnungen

75
Die Ortspolizeibehörde erläßt , geeignetenfalls nach Berath⸗

tung in der We die zur Aufrechterhaltung der bau⸗
polizeilichen Vorſchriften erſorderlichen Anordnungen ; ſie hat ins⸗
beſondere die Sdi ne en Bauausführungen zu
unterſagen und die zur Abſtellung von Verſtößen gegen die bau⸗
polizeilichen Vorſchriften dienlichen Anweiſungen zu ertheilen .

Wird dieſen Anordnungen keine Folge geleiſtet oder Einſprache

Re ſie erhoben , ſo iſt dem Bezirksamte Anzeige behufs weiterer
erfügung zu machen .

Die Beſtrafung baupolizeilicher Uebertretungen erfolgt nach
Maßgabe der für die Verfolgung von Uebertretungen geltenden
allgemeinen Beſtimmungen . 5

Entſteht daraus , daß bei der Leitung oder Ausführung eines
Baues den allgemein anerkannten Regeln der Baukunſt zuwider⸗

0 wird , Gefahr für Andere , ſo iſt ſtrafgerichtliche Ver⸗
folgung nach § 330 des N. St . 185 herbeizuführen .

Das Bezirksamt führt die Aufſi t über die baupolizeiliche
Thätigkeit der Ortspolizei und Ortsbaukommiſſionen , ſowie
die Oberaufſicht über die im Bezirke ſtattfindenden Bauausführungen .

Dem Bezirksamte bleibt ausſchließlich vorbehalten :
1. Die Ertheilung der ee ſoweit eine ſolche er⸗

forderlich iſt , und der Erlaubniß zu den in den 88 9 Abſatz
6, 14 Ziffer 5, 22 Abſatz 1 erwähnten Bauausführungen ;

2. Die nordnung einer zwangsweiſen Beſeitigung baupoli⸗
eilicher Zuſtände ( § 30 des Pol. Str . Geſ . . ) ; 5

3. DieErlaſſung der zur Ergänzung der allgemeinen baupoli⸗
eiwidriger Vorſchriften nöthigen Anordnungen ( 883 und 12) ;

4. DieFeſtſtellung der Baufluchten ( Artikel 7 und 11 des Ge⸗
ſetzes vom 20. Ferigr 1868 ) .

Geeignetenfalls ſind außer der Erklärung des Bezirksbaukon⸗
troleurs Gutachten der Ortsbaukommiſſton , des Gemeinderaths , des
Bezirksarztes ( ogl . 8 16 185 3 der V. O. v. 27. Juni 1874 ) des

gabrikinſpektors , der Bezirksbauinſpektion und der Waſſer⸗ und
Straßenbauinſpektion zu erheben .

ußerdem iſt da t
Falle die Handhabung der

8 5
Der Bezirksrath entſcheidet Beſchwerden und Einſprachen gegen

baupolizeiliche Verfügungen und Anordnungen des Bezirksamtes ,
ſowie ſolche Fälle, welche letzteres der Wichtigkeit der Sache oder

15 ichtlichen Widerſpruches der Betheiligten wegen ihm
vorlegt .

Die Beſchwerde⸗ und Einſprachefriſt beträgt 14 Tage , von Er⸗
öffnung der bezirksamtlichen eeſigung an gerechnet .

ſt auszuüben .

52 .
Das Bezirksgmt hat die vorgelegten Pläne unter Beizug des

Bezirksbaukontroleurs , welcher nöthigenfalls nach Anordnung des
Amtes die Bauſtelle beſichtigen wird , zu prüfen , auch ſoweit es
das öffentliche Intereſſe erfordert , die in 49 Abſ .4 bezeichneten
Behörden über das Baugeſuch zu hören und die nöthig fallenden
Aenderungen oder Ergänzungen anzuordnen .

Von der ertheilten Baugenehmigung und den daran geknüpften
Auflagen iſt die Ortspolizeibehörde durch Zuſendung zweier Aus⸗
fertigungen des Baubeſcheids unter Anſchlüß einer Jertzzung der
mit entſprechendem Vermerk zu perſehenden Pläne zu benachrichtigen .
Die eine Ausfertigung des Beſcheids iſt ſammt der eedem Bauherrn gegen Beſcheinigung durch die Ortspolizeibehörde dedie andere Ausfertigung dient der Ortspolizeibehörde
und Ortsbaukommiſſion 5

weiteren Gebrauche nach Maßgabe der
§8 45 Ziffer 3, 46 und 47.

53 .
mit dem Vedinn der Ausführung der in 8 51

Abſ . 1 erwähnten Bauten iſt hiervon durch den Bauherrn
oder im Falle ſeiner Abweſenheit oder ſonſtigen Verhinderung

katz⸗
den Bauleiter der Ortspolizeibehörde Anzeige zu er⸗

atten .
54 .

Jeder geachgsen lag Bau iſt hinſichtlich ſeiner Plan⸗
und vorſchriftsmäßigen Ausführung il einer zweimaligen
beſonderen Prüfung ( Baureviſton ) an Ort und Stelle durch den
Bezirksbaukontroleur zu unterziehen .

Die erſte Prüfung
10

70 ſtättzufinden , ſobald der Bau bis au
Sockelhöhe fertig geſtellt , die zweite , ſobald der Bau unter Da
gebracht und das Kaminmauerwerk über das Dach geführt iſt , jedo
vor Beginn der inneren und äußeren Verputzarbeiten .

Die Vornahme dieſer Prüfungen iſt durch den Bauherrn
oder bei deſſen Abweſenheit oder ſonſtiger Verhinderung
durch den Bauleiter mittelſt entſprechenden Anzeigen an den
Baukontroleur rechtzeitig zu beantragen .

Bei der Prüfung , welche auf Eingang der Anzeige thunlich
raſch ſtattzufinden hat , müſſen dem Baukontroleur alle Theile de
Baues in dem erforderlichen Maße ſicher zugänglich und ſichtbar
gemacht , ſowie der bezirksamtliche Baubeſcheid und ſämmtliche dazu

Bauzeichnungen vom Bauherrn oder Bauleiter vorgelegt
werden .

Ueber den Befund hat der Baukontroleur den
Bauherrn oder Bauleiter zu verſtändigen , ſowie zu den bezirksamt⸗
lichen Akten entſprechenden Vermerk zu machen .

Haben ſich Anſtände ergeben , denen nicht alsbald abzuhelfen
iſt , ſo iſt vom Baukontroleur wegen der zu treffenden Anordnungen
ohne Verzug Anzeige beim Bezirksamt zu machen ; erſcheint ein ſofor⸗
tiges Einſchreiten dringend geboten , ſo iſt ſolches bei der Ortspolizei⸗
behörde ( 8 49) zu veranlaſſen .

Dem Bezirksamt bleibt vorbehalten , ſofern es nach BVe⸗
ſchaffenheit des einzelnen Falles erſcheint , im Bau⸗
beſcheid noch für weitere te der als
die 5 e 2 bezeichneten die Vornahme einer Bäurepiſion
vorzuſehen .

Das Bezirksamt hat den rechtzeitigen und ſachgemäßen Vollzug

der vorgeſchriebenen Baureviſionen zu überwachen .
* A.

Die Ortspolizeibehörde ſtellt auf Verlangen eine Beſcheinig⸗
Lung die geſchehene Bauanzeige aus , und legt die letztere

ammt eibung und dazu örigen Plänen mit indender
Velsbenonmnſen alsbald dem Wegirthuntvor .

Bezirksamt 1
fabſt

jederzeit im einzelnen R
E

Das Bezirksamt nimmt auf Einkommen der Vorlage ſofort
eine Prüfung des Bauvorhabens , nöthigenfalls unter Zuzug des
Bezirksbaukontroleurs , vor . Exgibt ſich hiebei , daß dis Bauaus⸗
führung nicht oder nur unter Bedingungen zugelaſſen ſei, ſo iſt
hiernach — längſtens binnen 14 Tagen ſeit Einreichung der Bau⸗
anzeige bei der Ortspolizeibehörde — bezirksamtliche Verfügung zu
treffen und ſolche dem Bauherrn gegen Beſcheinigung zu eröffnen .

Walten gegen die Bauausführung keine Bedenken ob, ſo iſt
hierüber amtliche Vormerkung zu machen ; eine beſondere Eröffnung
an den Bauherrn findet in dieſem Falle nicht ſtatt .

Bei Erledigung von Bauanzeigen kann vom Bezirksamt im
einzelnen Falle auch die Vornahme einer Baureviſion an Ort und
Stelle durch den Bezirksbaukontroleur vorbehalten werden . Die
Vorſchriften in Abſatz —6 und 9 des § 54 finden bezüglich einer
ſolchen Baureviſton ebenfalls Anwendung .

55b.
Bei Errichtung neuer Kamine ſowie bei Ausbeſſerung oder

theilweiſer Erneuerung der Kamine unter Dach (d. h. von der
Dachſchräge abwärts gerechnet ) iſt von der Vollendung des Baues ,
aber vor der Verputzung , Anzeige bei der Ortspolizeibehörde zu
machen , welche ſofort den Kaminfeger zur Vornahme der vorge⸗
ſchriebenen Unterſuchung ( § 40) 30 der554.2

Durch die in den vorhergehenden Beſtimmungen vorge⸗
ſchriebenen Prüfung ſowohl der Bauvorhaben und der darauf
bezüglichen Pläne und Zeichnungen , als auch der begonnenen
und ausgeführten Bauten wird die dem den Ban⸗
leitern , den ausführenden Technikern und Bauhandwerkern
hinſichtlich derBeachtnng der einſchlägigen Polizeivorſchriften ,
ſowie hinſichtlich der Sicherheit der Konſtruktion obliegende
Verantwortlichkeit nicht aufgehoben oder gemindert .

55e .
Berührt ein Bauvorhaben die Nachbargrenze , ſo hat die Orts⸗

polizeibehörde nach Einkunft des Baugeſuches oder der Bauanzeige
die Nachbarn , in Kenntniß zu ſetzen und etwaige Einſprachen , ſoweit
ſie nicht gütlich beigelegt werden können und weitere Verhandlung

Entſcheidung verlangt wird , dem Bezirksamt vor⸗
zulegen .

Das Bezirksamt hat geeignetenfalls zu verfügen , welche Maß⸗
regeln zur Sicherſtellung der benachbarten Grundſtücke während
des Baues da treffen ſind . Privatrechtliche Einſprachen ſind zur
richterlichen Entſcheidung zu verweiſen , ohne daß von der Erledigung

die Entſchließung der Baupolizeibehörde abhängig gemacht
wird .

§ 55 f .
Wird von der eo t Baugenehmigung binnen Jahresfriſt

kein Gebrauch gemacht , ſo iſt ſie ie lWird in den Fällen des § 55 die Ausführung des Baues nicht
binnen einem Ihare nach Einreichung der Anzeige begonnen , ſo hat
der Bauherr ſpäteſtens 14 Tage vor Beginn der Ausführung dis
Anzeige zu erneuern .

Die Ortspolizeibehörde legt die Anzeige dem Bezirksamt vor .
Iſt die in § 55 vorgeſchriebene Anzeige ult el worden ,

darf der Bau nur mit beſonderer Erlaubniß des Bezirtsamts
Aus

chinſchtlich de d die Baub ti chſendHinſichtli er dur ſie eaufſichtigung erwachſenden
Koſten beſtimmt endlich die Verordnung fle die Gemeinden des
Landbezirks :

8 55 K.
Die Vergütungen für die Dienſtleiſtungen des Bezirksbaukon⸗

troleurs ( 88 49, 52, 54, 55 a) iſt vorbehaltlich der Beſtimmungen
in Abſatz 4, vom Bauherrn zu leiſten . Dieſelbe wird vom Bezirks⸗
amt , im einzelnen Baufalle in dem der bezirksräthlichen Regelung
( . 48 Abſatz 7) entſprechenden Betrage feſtgeſetzt und auf der Amts⸗

kaſſe zur vorſchüßlichen Zahlung und Rückerhebung von den Erſatz⸗
pflichtigen angewieſen . 5

Dürch Gemeindebeſchluß mit Staatsgenehmigung kann beſtimmt
werden , daß die dem Bezirksbaukontroleur zukommende Vergütun
ganz oder i9 Beſc auf die Gemeindekaſſe übernommen wird . Lie
ein derartiger Beſchluß vor , ſo wird die Amtskaſſe zur Rücker⸗
hebung der 51 bezahlten Vergütung von der Gemeinde
angewieſen ; hat die Vergütung nur theilweiſe der Gemeindekaſſe
zur Laſt zu bleiben , ſo iſt derſelben der andere Theil durch den

Bauherrn zu erſetzen .
Wird in Folge der Uebertretun 1

die beſondere Beaufſichtigung eines Baues nöthig , ſo hat der Bau⸗
herr alle entſtehenden Koſten zu tragen .

Wir bemerken ſchließlich , daß die 1 naen a er
Vorſchriften , insbeſondere die Ausführung von Bauten ohne die

erforderliche Genehmigung oder mit eigenmüchtiger Abweichung von
dem genehmigten Bauplane , die Ausführung von Hauptaushbeſſer⸗
ungen un e ohne zuvorige Anzeige , ſowie die
Vornahme von Bauten und Ausbeſſerungen ohne der
angeordneten oder ſonſt

den beſtehen
Sicherun

chen Beſt
n in Zu⸗

kunft — ſofern nicht nach den beſtehenden geſetzlichen ſtimmungen
eine höhere Strafe verwirkt iſt — gemäß § 367 Ziffer 14 und 15

St . ⸗G. ⸗B. und 116 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. unnachſichtlich an dem ſch80 .Bauherrn , Baumeiſter oder Bauhandwerker an Geld bis
15

15⁰
oder mit Haft bis zu 6 Wochen beſtraft wird und erforderlichen⸗
falles genoiß 8 30 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. die zwangsweiſe Beſeitigung der
baupolizeiwidrigen Ausführung zur Folge hat .

Maunnheim , deu 9. November 1888.
Großth . Bezirksamt

Genzken .

Bekanntmachung .
Zur Aufſtellung des Verzeichniſſes der ſeit der Kataſterver

meſſung der Gemarkung Neckarau in dem Grundeigenthum der⸗

ſelben eingetretenen Veränderungen iſt Tagfahrt auf die Tage
von Dienſtag , den 20 . bis einſchließlich Samſtag , den

24 . November d. ., jeweils Vormittags —12 und

Nachmittags —6 Uhr in das Rachhaus zu Neckarau anbe⸗

raumt . Gemäß 8§ 5 der Verordnung des Großh . Miniſteriums
der Finanzen vom 8. Dezember 1858 werden die Grundeigen⸗
thümer hiermit aufgefordert , die ſeit der Kataſtervermeſſung ein⸗

getretenen , aus dem Grundbuch nicht zu erſehenden Veränderungen
in ihrem Grundeigenthum bei dem unterzeichneten Fortführungs⸗
beamten in der Tagfahrt anzumelden und gleichzeitig die vorge⸗
ſchriebenen Handriſſe und Meßurkunden üder die in der Form
der Grundſtücke eingetretenen Veränderungen abzugeben , widrigen⸗
falls ſolche auf Koſten der Betheiligten von Amtswegen beſchafft
werden müßten . 20008

Mannheim , den 16 . November 1888 .
Der [ Bezirksgeometer .

eipf .

Bekanntmachung.
Am Donnerstag , 29 . d. Mts . , Vormittags 10 Uhr

wird folgende zur Verlaſſenſchaft der Taglöhner Joſef Becker

Eheleute von hier gehörige Liegenſchaft der Erbtheilung wegen im

hieſtgen Rathhaus öffentlich verſteigert und erfolgt der Zuſchlag,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird , nämlich :

24 Ruthen Acker an der Ladenburger Chauſſse

dahier , neben Herrn Philipp Ludwig Rabel und

A. Hartmann , taxirt zu * „ 800

Schriesheim , den 14. November 1888 . 19947

Bürgermeiſteramt .
Hartmann . Brehm .

Oeffentliche Perſteigerung.
Aus Auftrag eines Importeurs laſſen wir auf unſerem

Lager , Verbindungs⸗Canal , linkes Ufer ,

am 26 . Nopember , Nachmittags 3 Uhr
en . 60,000 Kg .

englische Anthracit - Kohlen
verkaufen. 19754

Ferd . Baum & Co ,
F 7 No . 26 .



18 . November .
General⸗Anzeiger

Donntag ,

Kirchweih⸗

bathads
f

Cam⸗Mufik

den IS . und Montag , den 19 . November

a iernheim

mit gutbeſezter⸗
Cütilien⸗Capelle 55 Ladenburg ,

zu deren Beſuch freundl . einladet

deorg Winkler ,
am Marktplatz .

KirchweihfeſtPiernheim.
„Wirthschaft zur Vorstadt . “

Straſte . )
2 Sonntag , 18 . und Montag ,

19 . November findet das

Kirchweih⸗ Feſt
mit gutbeſetzter Lanzmuſik

Ndbei Unterzeichnetem ſtatt . 19868
Zu zahlreichem Beſuche ladet

ergebenſt ein

Mienael A ler , iur Vorſiadt
15 ute Speiſen und reine Weine iſt beſſens geſorgt .

Bammitliche Lokalitäten ſind nen erbaut .

Feſt Viernheim .

19862

2 Sonntag , 18 . und Montag ,̃
19 . Nopember wird in den alt⸗

0 renommirten Lokalitäten

Zum goldenen Engel
N vis - - vis dem Rathhaus , in der Nähe
des Bahnhofes dahier , das

mit gutbeſetztem Orcheſter abgehalten , 3

1
freundlichſt einladet

Jean Lampert .
Für gute Speiſen u. Getränke iſt beſtens geſorgt . 19861

Viernheim .

Gasthaus
zum Schützenhof .

Sonntag , den 18 . u . Montag ,
den 19 . November wird das

Kirchweihfeſt
bei Unterzeichnetem mit

8 gutbeſctzter Tan enutgefeiert .
Für gute Epeiſen und Getränke , ſowie reine Weine

iſt beſtens geſorgt und bittet um e Zuſpruch
Franz Schalk .

Kirchweih⸗Leſt Piernheim .
Gasthaus zum Ochsen .

Sonntag , den 18. u. Montag ,
den 19. November findet das

% Kirchweih⸗Feſt
n gutbeſetter Kaummnt

Fapelle Gallion Maunheim

76 500 60 00

ſtatt . Es ladet ergebenſt ein

Georg Kempf, Rathhausſtraße .
Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt . 19975

Kirchweihfeſt Hiernheim.
zur Roſe .

2
Sonntag , den 18 . u. Montag ,

den 19 . November

Kirchweih⸗Jeſt .
Nachmittag 3 Uhr anfangend

mit gut beſetztem Orcheſter (Eeilien .Kapelle Maunheim . )

Vorzügliche Küche , garantirt reine Weine und reelle Be⸗

dienung zuſichernd , ladet ergebenſt ein 19864

P . Dietz Wwe . 2 Minnken zum Bahnhof.

Ektrazlige: ab Mannheim 2 Uhr 30 und 3 Uhr 30 Mittags .

„ Viernheim 9 „ 35 „ 11 „ 30 Abends.

—— —; : . . ẽ% —. . . . —
Viernheim .

Gaſthauszum Deukſchen Aliſer
vis - - vis dem Bahnhof .

Sonntag , den 18 . und Montag , den 19 . November
HKirehwbeihnfeSt

Unterzeichneter empftehlt in den ſämmtlichen neuerbauten ,
deräumigen Lokalitäten reine Weine und vorzügliches Bier ;
ebenſo iſt für gute Küche beſtens geſorgt . 19865

Abar ich eine reelle , freundliche Bedienung lade

ch zu zahlreichem Beſuche ergebenſt ein .

Johannes Heckmann .

Badner Hof .
Sonntag , den 18. Noy . 20035

Oeffentlicher Feſt⸗Ball .
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feſerabendverlängerung .

Restauration 8SA TOR, Lindenhof .
Sonntag , den 18. 2 5 20036

Oeffentlicher Feſtball ,
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung ,

verbunden mit Schlachtfeſt .
s und 9 Uhr Frangaise .

Reſtauration Veieel Lindenhof 1 10, 12.
Sonntag , den 18. Nov . 20037

Oeffentlicher Feſtball ,wozu freundlichſt einladet Weigel .
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung . Entree frei .

Schwarzes Lamm .
Sountag , den 18. Nov . 20038

Oeffentlicher Feſtball .
Anfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabendverlängerung .

Kaiserhütte .
Sonntag , den 18. Nov . 20083

Oeffentlicher Feſtball .
Anfaug Nachmittags 3 Ahr mit Frierabendverlängerung .

Großer Mayerhof .
Heute Samſtag Abend von 8 Uhr ab

GRGSSHS GGNCERT
der Hauskapelle ( Kapelle

Großer Maherhof.
Morgen Sonntag , den 18 . November 1888

Anſtich von

nebſt vorzüglichen Bockwürſten .
Von 11 Uhr Morgens ab

Frühschoppen - Concert .
Von Nachmittags 3 Uhr ab

Fortsetzung des Concerts
von der Hauskapelle , ( Pertermann ) .

Wozu freundlichſt einladet 20039

M . Weiß .

N3, A, Reſfauratian Wagner 83, 2 .
Jonntag Frühſchoppen⸗Concert

mit Schweinepfeffer . 20016

Mittags GROSSES CONCERT .
L. Wagner .

Wirthſchafts⸗Eräffnung& Empfehlung
Meinen geehrten Freunden und Bekannten ſowie der verehr⸗

lichen Nachbarſchaft diene zur Nachricht , daß ich unter dem Heu⸗
tigen die Wirthſchaft

ZP I , 30 , Waldhofstrasse
übernommen 10 ebſfnet habe .

Empfehle vorzügliches Bier aus der Actien⸗Brauerei
„Löwenkeller “ , ſowie reine Weine . Heute Samſtag : Schlacht⸗
feſt . Einem geneigten Wohlwollen entgegenſehend , zeichnet mit

Johann irtz ,Jy 1, 30.

Hötel drei Glocken .
Empfehle meinen Mittagstiſch im Abonnement zu 1 Mk .

und 1 Mk . 25 Pfg . , bei vorzüglicher Küche .

Talbe ' hote ½1 Uhr .

19907 B . Haſenbein .

0 6, 2. Freischültz . 0 6, 2.
9 Mittagstiſch zu 50 und 70 Pfg . 575 Aus⸗

wahl in warmen Frühſtücken von 25 Pfg . an . Hochfeines
Bier vom Faß , ſowie reine alte und neue Weine empfiehlt
19887 Lohnert .

Schwetzinger - Strasse , 7la .
Das Flaschenbier - Geschäft von St . Mozin
empfiehlt Lager⸗Bier u. Wiener Export⸗Bier , beſter Qualität
in ganzen und halben Flaſchen zu billigen Preiſen . Bei Abnahme
von 5 Flaſchen frei ins Haus . Wiederverkäufer erhalten ent⸗
ſprechend billigere Preiſe .

19186
Hochachtend

St . Mozin .

Eau des Ciroassiennes
du Dr. Thomson .

Das wirkſamſte und vollkom⸗ 5

menſte Mittel zur Verſchöner⸗
des Teints wie auch gegen

eptße Hände und Armte ; alle
Unreinheiten der Haut , wie

Wſ gelbe Flecke ,
Mitefſſer u. ſ. w. werden in

kurzer Zeit durch dieſes Mittel beſeitigr .
Flacon 3 Mk. ; halbe Flacons 1 Mk . 75 Pf .

In Mannheim zu haben bei :

F . J . Hartmeyer , Planken , P 3, 15.

Cende

82 Selte .

ente ,
25 geb. Boppel ,

Modes,

— eeee
e billgst garnirt
in und ausser dem Hause . 17470

— L 4 . . —
00

Zu Weihnachts - Geschenken
in großer Auswahl :

aufgezeichnete Leinen⸗Decken

aufgezeichnete Eiſglüufer,
1 Handtücher,
1 „ Srryirtiſchdecken ,

„ Aabletten .
Tüll- , Guipure- & Spartel - Stickerei .

Sophaläufer & Deckchen .
Ferner fertige Kiſſen in allen Stoffarten fülr

Sopha, Rücken⸗ und Nackenkiſſen ; auf Beſtellung auch
mit Monogramm . 19895

L . Steinthal , D 4, 9
Fruchtmarkt .

Soooοοοοοοοοο

Möbelfabrik

Chr. NMiederhöfer Söhne
Edenkoben .

Gegründet 1835 .

— d
Einem verehrlichen Publikum bringen wir unzer

reichhaltiges Lager
selbst gefertigter Möbel

für alle Bedürfnisse in empfehlende Hrinnerung , unter
Zusicherung billiger Bedienung .

Die Ausführung einzelner Möbel - Stücke , sowie
ganzer Einrichtungen nach Originalentwürfen oder
speciellen Angaben , wird unter Garantie tadelloser Aus -
führung übernommen .

Auf Verlangen fertigt unser Bruder Herr

Phil . Niederhöfer ,
Architekt und Lehrer an der Kunstgewerbeschule in
Frankfurt à/M . , dem die künstlerische Leitung unserer
Fabrik untersteht, Entwürfe , Detailzeichnungen und
Kostenberechnungen an . 18645

Durch grosse Vorräthe in trockenen Hölzern und die
neuesten Hilfsmaschinen mit Dampfbetrieb sind wir in der
Lage , den weitgehendsten Antordernn en zu genügen .

Möbel- Lager nur in Edenkoben
bei der Fabrik .

Möbeltransport .
CEinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen

Verſchlußwagen zu Umzügen
mit Möbelverpackung in und außerhalb der Stadt , bei billigſte
Berechnung .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 9475

Franz Holzer , J 3 , 17 .

Weihnachts⸗ ver⸗

1 Preiſen . 19850

Weihnachts⸗Ausverkauf.

Spnhbae h

Albert Bisenzer ,
Schuhhandlung

Von heute bis zu den

deutend berabgee

E I, 5.

Schleier in allen farben und Preislagen ,
Caputzen für Damen und Finder

15320empfiehlt

J . duling 5D 1, 2.



Vereln
heutſcher Kampfgenoſeen.

3002
Montag , den 19 . d. Mts, ,

Abends präeis s Uhr

Milgliederverſammlung
im Lokal H 5, 1.

1. Wichtige Beſprechung wegen
Abhaltung einer Weihnachtsbe⸗
ſcheerung verbunden mit Tanz .
2. Beſprechung verſchiedener
bdringender Vereinsangelegenhei⸗
ten . Der Vorſtand .

Olymp .
Sonntag , den 18. November

Ausfiug nach Waldhaf
in den Bad . Hof .

Berſammlung präzis Nachm . 2 Uhr
im Lokal . Abmarſch ½8 Uhr .

Rege Betheiligung erwünſcht .
19978 Der Vorſtand .

Bapyriſcher Hiljs⸗Verein .
Sonntag , den 18. November ,

Nachm . 4 Uhr : gemüthliche
Zuſammenkunft bei unſerem
Mitglied Herrn Klier , H1
( Feldſchlößchen ) , wozu die ver⸗
ehrlichen Mitglieder und Ehren⸗
mitglieder freundlichſt einladet
19998 Der Vorſtand .

Der Club .
Sountag , Nachm . von 5 Uhr ab

Vesper
im Lokal .

15961 Der Vorſtand .

Geſangverein Baparia .
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähliges Erſcheinen

916bittet
Der Vorſtand .

Rhein⸗Dampfſchifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft .
Personen - und Güterbefürde -
kung nach allen Rheinstationen
bis Rotterdam und in Verbind -
ung mit der Great Eastern
Eisenbahn nach London via

Harwich . 8
Abfahrt von Mannheim

vom 25 . Okt . ab :
Morgens 5½½ Uhr nach Köln -
Düsseldorf . Arnheim - Rotterdam

und Zwischenstationen .

Abfahrten von Mainz :

Morgens 7½ und 10 Uhr bis
Köln , 11 bis Coblenz , sowie
Mittags 12 Uhr nach Mannheim .

Weitere Auskuuft über Frach -
ten ete . extheilt

Die Agentur .

en gros & detail .
Echt egyptiſche , türkiſche u.

105891aeJigarretten & Tabake

Franz . Cognac 0

von
Alfred Dubois LIzée & Cie .

Importirte

Habana - Cigarren .

Wollene Pferdedecken
im großer Auswahl .

Normal - Hemden, - Jacken
und - Hosen

in guter Qualität .

Sal . Hirsch .
G 2 , 21 17651

neben Jacob J . Reiß .

J. Luginsland , M A, 12
empfiehlt ſein großes Lager in
eichen

Riemen und Parquetbäden
zu äußerſt billigen Preiſen . ( Ge⸗
legt oder ungelegt . ) Auch werden
Feuſtertritte in Parquet nach
Maß angefertigt .

Boden wichſe
ſertig zum ſtreichen in bekannter

Güte . 15149

Aeckargärten,
20 2 , 2 , 20 2 . 2

Empfehle mein Schuhwgaren⸗
Bager ſowie ſämmtliche Schuh⸗
macherartikel und Sohlleder im

Sſchnitt . 12484

J . Battenstein .

2

Gewerbe⸗ und Indufrie⸗Herein Mannheim.
Wir machen hiermit unſere Mitglieder auf den

Dienſtag , den 20 . d. Mts . , Abends 8 Uhr im Saalbau
ſtattfindenden

Vortrag
des Hru. Geh. Hofrath Hrofſbr. 8 . Schäfer aus Harmftadt

übÜber :
„ Die Hauptwerke der Gothik am Rhein “

trittskarten als Ausweis dienen .
Zu zahlreichem Beſuche ladet freundlichſt ein
Mannheim , den 18. November 1888 .

Der Vorſtaud .

Mannheimer Liedertafel .
Samſtag , den 24 . November d. J .

002⁵

im großen Saale des Saalbaues ,

Zajic aus Straßburg , des Herrn Muſikbirektors A. Haen⸗

Orcheſters .
Anfang : Abends 7 Uhr . 19981

Dr Thalia .
Samſtag , den 24 . November 1888 , Abends 8 Uhr

zur Feier unſeres
XIII . Stiftungs - Festes

Muſikaliſch⸗Theatraliſche Tbendunterhallung
mit nachfolgendem Tanz

in den Sälen des „ Ball⸗Hauſes “ ,
wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder mit Familien und Freunde
des Vereins zu zahlreichem Beſuch höflichſt einladen .

Vorſchläge für Einzuführende wollen jeweils an den Probe⸗
abenden im Lokal abgegeben werden . 19207

Der Vorſtand .

Arion Mannheim .
lsenmann ' scher Männerchor .

Samstag , den 24 . November 1888
im Saale des

er Hoftheaters

SON
5

unter gütiger Mitwirkung von 19649
Fräul . Emma Hiller , Contertſängerin aus Stuttgart .

Orcheſter : Capelle des 2. Grenadier⸗Reg . „Kaiſer
Wilhelm “ No . 110 . Direction Herr Pianiſt Theodor
Pfeiffer . Der Vorſtand .

[ Mannßeimer Jither⸗Club .
Samſtag , 1. Dezember 1888 , Abends 8 Uhr

zur Feier unſeres
XV . Stiftungs - Festes

Muſikaliſche Abend⸗Anterhaltung mit Fanz
in den Sälen des „ Badner Hofes “ ,

wozu wir unſere Mitglieder nebſt deren Familien⸗Angehdrigen
freundlichſt einladen 19761

Der Vorſtand .
Karten für Einzuführende können an unſeren Vereinsabenden

im Lokal in Empfang genommen werden . Schluß der Karten⸗
ausgabe Montag , den 26. November .

Deutſche

Generalfechtſchule
Lahr .

Verband Mannheim .

Montag , 19 . Nav . 1888 ,
Abends 8½ Uhr

im Nebenzimmer der Neuen

Schlange P 3, l2

General Verſammlung.
Tagesorduung :

Neuwahl des Vorſtandes .
Sonſtige Vereinsangelegenheiten .

Wir bitten um zahlreiches
Erſcheinen. 19901

Der Vorſtand .

Verei ſpra “ .
„Geſang Verein. Jpra .

2

Mitglieder - Versammlung
im Lokal H 2 , 11 ( Neher ) .

Tagesordnung : 1. Beſprechung der Wahl des Vorſtandes .
2. Beſprechung der Statutenänderung betr . 3. Sonſtige Vereins⸗
angelegenheiten .

Der Wichtigkeit der Tagesordnung halber werden ſämmtliche
Mitglieder dringend erſucht zu erſcheinen . 19997

J . . : mehrerer Mitglieder
Carl Treiber .

Geflügelzucht⸗Verein
Judwigshafen und Amgegend.

Am 17 . 18 . 19. November

I . grosse Geflügel - Ausstellung
im „ Löwengarten “ dahier , verbunden mit

Preisvertheilung und Verlooſung .
à 50 Pfg . ſind bei Herrn Th . Dörner , Ludwigſtr .

zu haben.
Ludwigshafen a. Rh , im November 1888 .

19636 Der Vorſtand .

Vrimajunges Hammelfleiſch
ver Pfund 80 Nfg . bei

20019 H . Schott , E 5 , 3 .

Senerm - angeiger

( mit Illuſtrationen ) aufmerkſam , wozu die zugeſandten Ein⸗
85

2

GONCERY
unter gefälliger Milwirkung der Hofopernſängerin Frl . Jettka 5
Finkelſtein aus Darmſtadt , des Herrn Profeſſors Florian

lein von hier und eines Theiles des hieſigen Hoftheater⸗

hilharnouiſcher Jerkin .
FE

Ooemert
858 unter gefl . Mitwirkung 5

der Violinvirtuoſin Frl . Marie Soldat und des
15 Hofopernſängers Herrn Carl Bucha .

PROGRAMMNM .
125 1. Simfonie - dur , Gade . 2. Introduction und Rondo ,
Vienxtemps ( Fräul . Soldat ) . 3. Liedervorträge ( Herr
Bucha ) . 4. Adagio , Spohr und Ungar . Tänze ( 2, 15, ) ,

IJsdachim Brahms ( Frl . Soldat ) . 5. Liedervorträge ( Herr
Bucha ) . 6. Ouverture „ Prometheus “ , Beethoven .

Billete ſind in der Muſikalienhandlung des Herrn
Th . Sohler und Abends an der Kaſſe zu haben .

Sperrſitz im Saal M. . — Stehlplatz im Saal M. . 50.
Sperrſitz auf der Gallerie M. . 50. Stehplatz auf der

Gallerie M. . — 19785

Migencher Welitrel für Aunf und Miſeaſhaſ
Brüssel 1888 .

Ehrenpreis
Us brente goldene Ledaille mit Bbrendiplomedaille0 oldene

5 Karlsruhe 1877
( Höchste Auszeichnung ) Silberne Medaille .Antwerpen 1885

Wien 1875

neldelberg 1888 Silberne Medaille .

Wien 1873

Frankfurt 1884
8

Auerkennung- Diplon.

A 2, 7 Hof. Photograpb A 2, 7
Seiner Königlichen Hoheit des Grossherzogs von Baden

der

Grossherzoglich . Hoheit Prinzessin Marie von Baden

Herzogin von Hamilton .

Im Besitze vorstehender Auszeichnungen , empfehle ich zu
Weihnachten die in geschmackvollster , schönster Ausführung
und neuester Ausstattung hergestellten Arbeiten meines
Ateliers . 18870

Tanzinſtitut Streib
( Schwarzes Lamm )

können immer noch Herren und Damen eintreten . Erlernte Damen
frei . Achtungsvoll
20047 Ch . Streib , Tanzlehrer .

Jacob Hartmann sen . , G 5,4
gegenüber der Arinitatiskirche.

19640 Empfehle

Talzſchuhe, Balſſchuhe
5 Garee, Perlgeſtickt

von 3 bis 6 Mark .

Distillerie der Abtei zu Föbcamp
( Frankreich . )

VERTTABLE LIgUEUR

BENEDICTINE
der Benediotiner Mönche

Vortrefflich , tonisch , den Appetit
und die verdauung befürdernd .

Man achte darauf , dass sich auf jeder
Flasche die viereckige Etiquette mit der
Unterschrift des Generaldiréctors befindet .

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch
der Gesammteindruck arehe ist gesetzlich eingetragen
und geschützt . Vor jeder Nachahmung oder Verkauf von
Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und zwar nicht
allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , son -
dern auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden
Nachtheile .

Man findet den echten BENEDICTINER Liqueur nur
bei Nachgenannten : 19886

J . Knab , C 2 Nr . 3 ;
E. Dangmann ; Georg Dietz am Markt ; Ph . Gund ; J. H. Kern ;
Adolf Leo ; Joh . Meyer ; Theodor Straube , N 3 Nr . 1; Jac .
Schick vormals J. G. Straube , Grossherz . Hofl . ; Joh . Kraus
jun . , Frankenthal i. Pfalz ; Ph . Moser in Landau .

Damenfriſiren .
Annahme von Abonnements zum täg⸗
lichen Friſtren , ſowie Ausfuͤhrung von

Ballfriſuren . 19029

Gebr . Schreiner , D 2, 14.
vis - - vis dem Deutſchen Hof .

janinos . Flügel. Harmoniums
ete . 18621

von Bechstein , Biese , Schiedmayer , Ibach , Blüth -

ner , Günther & Söhne , Kaps , Harmonie , Nagel ,
Apollo , Laurinat & Co. , Lockinger , Manthey ,
Estey , Peloubet ete . — neu und gebraucht —

Verkauf und Vermiethung bei

A . Donecker , 0 2, 9.

ie Stuhlfabri 856

8 Wilnelm fitzinger
Zahntechniker

21 , 20 Mannheim Q1 , 20
im Hauſe des Hrn . Bäcker⸗

meiſter Schlachter
empfiehlt ſich ſowohl in
Anfertigung künſtlicher Ge⸗
biſſe als auch Plombirungen
und Zahnextractionen unter
Zuſicherung ſtreng reeller

Bedienung . 7892
Preiſe künſtlicher Zähne :

1 einzelner Zahn M. 6, jeder
weitere Zahn M. 4,

Reparaturen , welche bis
Abends 6 Ühr bei mir
abgegeben ſind , köunen
Morgens 8 Uhr wieder

abgeholt werden .

empfiehlt ſich im Anfertigen von
allen Sorten Stühlen u. Pol⸗

fſſter⸗Möbel ꝛc. zu dem dilligſten
Preis ; das Umflechten der
Stühle , ſowie Reparaturen
aller Art wird ſchnell und billig
beſorgt. 9466

Hochachtungsvollſt
Anton König .

Prompteste und biſſigste
Beförderung
von Inseraten
in alle hiesigen u. auswärtigen

Zeitungen durch 16915

aasenstein d Vagge,
Mannheim

P3 . , I , part .

Hochfeine

Kebnopftababe
von 19680

Joseph Doms
in Ratibor , als :

Ia . Kownoer
( ruſſiſcher ) ,

ſaure Carotten ,
Marino Marocco ,

Macuba ,
fi . Ehssegger ,

ſind nur echt zu haben bei

Adolf Burger ,
81 , 6 .

5000 Nl. f . 7000 f .
auf 2. Hypothek . Ende Dezbr .
d. J . auszul . D 6 , 15 18924

u 4½ %,
Stiftungsgelder 9 51 Be⸗
träge zu 4 % auf liegenſchaftliche
Unterpfänder vermittelt prompt
und billig 14888
Karl 88881 ee

Auszuleihen
M. 22,000 , 4 4½ % Zius ,

anz oder getheilt auf erſte
otheke . Näheres Lit .

N , 9 , 3 . Stock . 19140

von Liegen⸗
Au⸗ U. Verkauf ſchaften,

von Hypo⸗Au⸗ U. Ablage cheten

Er⸗ und Vermiethungen
beſorgt reell und discret 14848

Philipp Jeselsohn , Ageut,
1 1

Hühnerfuller
Welschkorn

in beſter Qualität

empfiehlt billigſt 18488

Johann Schreiber
Neckarſtr . u. Schwetzingerſtr .

Unterzeichnete empfiehlt ſich als
Köchin , beſonders bei Hochzei⸗
ten und ſonſtigen Anläſſen.
Frau Martin Bemzinger ,

G 3 , 18 . 19165

Eine geübte Stickerin
empfiehlt ſich im Weißſticken .

Abzugeben bei Fräul . Emma
Myrbach , N 1 , 1. 18886

Keine Hühneraugen mehr.
Sicheres Mittel zur Beſeiti⸗

gung derſelben . 11293

Zu beziehen durch die Exped .
dieſes Blattes .

Dr . Daniel Sanders

Unterrichts - Brieſe
der deutſchen Sprache

ſehr billig z. v. H 7,8 , part . 19644

1 77 jeder Art ,
Dienftmädchen , ſad. dur
Stelle und können billig logiren .
19051 4 , 21 , 4. St .
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Die Süddeutsche Bodenereditbank
gewährt Darlehen auf Immobilien gegen hypothekariſche Sicherheit . Die Darlehen werden als

iti aähri i
ier gen rif 0 gegenſeitig kündbare oder mehrfähriger Unkündbarkeit auf beſtimmte Zeit rückzahlbare oder

als Annuitätendarlehen — gegen mäßigen Zinsfuß — bewilligt . Anträge beliebe man direct bei dem Beamten der Bank , Herrn Bancteſpecte Julius Goldſch in Sattigee
8 14328am Rhein , einzureichen . Die Beſorgung der Darlehen ſowie Ertheilung erforderlicher Auskunft geſchieht von Herrn Goldſchmit prompt und unentgeltlich .

eeeeee

M S S
a) Qualität I : Mk . . 40 , b) Qualität prima : Mk . . 90 , c) Qualität prima mit geſticktem Einſatz : Mk . . —, d) Feinſte Qualität mit glattem und

geſticktem Einſatz : Mk . . 50 .

Sämmtliche Qualitäten laſſen wir mit dreifach Leinen⸗Einſätzen fabriziren .

B . Bunte Herrenhemaden
Ja Qualität von Mk . . 40 bis Mk . . 50 .

O . Weiasse Damnmenhemden
Damenhemden mit Spitzen von Mk . . 40 bis Mk . . —,

5 „ Stickereien von Mk . . 40 bis Mk . . 50 .

D . Bunte Darenhemden
in verſchiedenen Qualitäten von Mk . . 20 bis Mk . . 50 .

Z . Weigse EKEinderhemden fir Kinder bis n 5 Jahren 2
per Stück 25 Pfg . , für Kinder von 5 bis 14 Jahren von 40 Pfg . bis Mk . . 50 .

3PF . Bunte EBinderhemden i adn Hreislagen .

SK . Danenreeke
in Filz von Mk . . 20 an bis Mk . . —, in Biber von Mk . . 40 an , in Jupon von Mk . . — an .

Herimden nach Maass ende fir giie S1darbffet .
Beſonders leiſtungsfähig in Lieferung von fertigen , ganzen Ausstattungen .

Großes Lager in Herren⸗ und Knaben⸗Weſten und Herren, Damen⸗ und Kinder⸗Hoſen.

4S . Kraemer &. Cie .
F 1 , 2 .

Weiss am Zuge setst in spätestens 15 Zügen Mat ; wie folgt :

1) Sg1 —e , e5 —e5 ; 2) Sh2 —fI , f5 —fd4 - - ; 8) Kg3 —f2 , g4 —g8 . ; ) Segbsg8 ,

fAcg3 ; 5) Sflg8 - K, KhiI —h2 ; 6) 8g3 —e4 , Kha hI ; 7) Se4 —f6 Khi —hà [ Wenn
ebea ; 8) Stöced , Khi —h2 ; 9) Sea —d2 , Kha - hI ; 10 ) 8d2 —f1 , hs —b2 , 11 )

8t1 —g8 . - ＋J ; 8) 818 —g4＋ , Kha - hI ; 9) Kf2 —fl , eb —e4 ; 10) 8g4 —f2½ , Khl —hz ;

11) SfaLed , Kha - hI ; 12 ) KfI —12 , Khl —ha ; 13) Se4 —d2 , Khz —hI ; 14) 8d2 —fI ,

ha —b2 ; 15 ) Sfl —gBAE . — Wenn 1) . . f5 —f4t , 2) Segdefd , e6 —e5 ; 3) 8f4 —da ,

bel . ; 4) Sds —f2 , bel . ; 5) Sfadced , Kgi —hl , 6) Sedcfzt , Khi —g1 ; 7) Sfacg4 ,

Kgi - hi ; 6) Sh2 —13 , h3 —h2 ; 9) 8g4 —f2 - E.
Endspiel Nr . 35 . ( Von J. Berger ) .

. . . ad - as ; ) Tes —d8 - , KdI —en ( e1 ) ;3) Tds —ag [ wenn anders , folgt 8 )

. ag —a2 ] J , Ko2 —b2 ; 4) Tas —bs . Kba —al ! ; 5) Tb8 —08 (falls 5) Kg6 —f5 , 80 88

ag ; 6) Kf5 —ed , 08 —602 ; 7) Tbs —e8 ! Kal - 2 ; 8) Tes —bS - . , Kba —- a3 ; 9) TbS —

a8 - L, Kas - bd ; 10) Tas —bs - ＋, Kbd —aß : 11 ) TbS - —c68 , Ka5 —b6 ! etc . ] ) 48 —2 ; 6)

Kg6 —15 [ Wwenn 6) Tesssc , Kal —b2 u. gew. ] J , Kal —b2 7) Tes —bs - ＋E, Kba —ag ( o2) ;

8) Tbs —a8 f , Kas —bs ; 9) Tas —b8s - - , Kba —c4 ; 10) Tbs —as , 63 —2 eto . Weiss

kann nicht verhindern , dass der schwarze König bis b7 oder c und einer der Bauern

zur Dame gelangt . — Spielt Weiss gegen 1) . . ad —a5 ; 2) Tes —8 , 80 folgt : 8

—og ; 3) Tas —d8 - = , Kdi —ol ; 4) Tdg —as , Kel —b2 ; 5) Tas —bs -, Kb2 —08 ; 60

Tbs — c8 L, Kcs - —bs ; 7) Tes —bs - - , Kba —a4 ; 8) Tbs —c08 , a8 —ag ete . ; oder aueh

8) „ Kdi - —el ; 4 Tds - —e8 , Kei —fI ; 5) Tes —h8 , KfI —g1 ; 6) ThS —08 , a8 —32

ete , Antwoxtet dagegen Weiss sofort mit 2) Kg6 - fb ader andern Gegenzügen , 80 darf

nicht ) . . 60 —02 , sondern 2) .. . 48 —32 geschehen . — Die Lösung des End -

spiels ist hiermit exschöpft , jedoch mindestens ebenso schwierig und zum Theil noch

interessanter ist der folgende Nachweis , wesshalb nicht auch das scheinbar stär⸗

kere ) . . e3 —e2 zum Gewinn führt :
1) . . 03 —027 2) Tes —dst , Kdi —el ! [ Schwarz hat keine Wahl , da Weise

entweder Schach bieten oder den Bauer e2 angreifen könnte ] ; 3) Tds - —a8 . a4 —a8

Kg6 —f5 , Kol —b2 ; 5) Tas —b8 - ＋, Kb2 —es ( a2 ) ; )0 Tbs —c8 , Kbs ; 7) Kf5 —e4 !

as —42 ; 8) Ked —dg , Kbs —b4 [ auf 22 — 1 D folgt 9) Tes —b8 - . Kba —as ; 10) Tbs

Sas ' t nebst Tal und Ko2 ] ; 9) Tes —bS - E , Kb4 —05 ; 10) Tbs - as ! c2 —61 8＋ ,

Bemis . — Oder 4 ) . Kel - di ; 5) Tas —dSg , Kdl —el ! fauf Ke2 folgte 6) Tds —e8 - = ,
Ke2 —ds ! — nicht Kfs wegen 7) Tos , 42 ; 8) Teg - . nebst 9) Te2 - . und gew . —

7) Tes —d8 - ＋, Kds —es ; 8) 1008. —58- Kogs —b3s ; 9) KI5 —ed ete , wie oben ] 6) Tds

es - . , Kei - fI ; 7) Tes —hS ] , 43 —322 ( geht der K in die zweite Linie , so Tes und

anf gli und hI verfolgt den K das Thurmschach ] ; 8) Ths —5b1 . J . KfI —e2 falls Kg2 ,

80 9) Tal , Kf3 ; 10) Kg5 ete . — 9) Thl —al ! ] , Kes - ds ; 10 ) Kf5 —f4 Kds - es ; 11 )

Kfd4 —e8 , Kes —b2 ; 11) Ke3 —dgl .
Die vorhergehenden Varianten beweisen zugleich , dass nach 1) — ad4 - as ; 9)

Kfß mit 03 —02 statt des richtigen a3 —a2 uur Remis erzielt wird ; ebenso ist er -

sichtlich , dass ein Königszug als Einleitung nicht genügt . Aber auch nach ) , ag ;

2) Tas dringt Schwarz nur mit Kol resp . 0 durch , denn 2) . . Ke2 ; 3) Tes . - =,
Kds — nicht Kf2 wegen 4) Tas , e2 ; 5) Tes ete . — 4) Td8 , Ked ; 5) Tes - - . Kdöß ;

60 Tds - l , Keß ; 7) Tes , Kds ; 8) Teal , Kcß ; 9) Kls , Kb4 ; 10) Ked , Kbs ; 10 )

Eds , a2 ; 11 ) Taz : etc . resp . 3) . Kfl ; 4) Kf5 , az oder ; 5) Ths , c oder a2 ;

6) Thl - . ete , wie oben , oder auch 4) Tf8＋ , KgI ; 5) Tes ! eto . ( Sonntagsblatt . )

Rundschau .

Mannbheim . Unsere Ende Juni an Herrn Albert Heyde gesandte , Ende Sep -
tember der Kgl . Staatsanwaltschaft in Berlin zu amtlieher Behandlung
übergebene , auf das Pressgesetz gestütate , Berichtigung steht nun in der am

14. Noy . an uns gelangten , vom 27, Okt . ( ) datirten Nummer 43 der Berliner „ Brü⸗
derschaft “ . Herr Heyde , der verantwortungsvolle Redakteur , glaubt , sie „ ohne

Commentar wiedergeben zu können . Er weiss , warum . — Uns genügte es , in dem

Berliner Blatte selbst kurz und bündig zu konstatiren , dass dessen wiederholte Be -

hauptung : die „ Südwestdeutsche Schachzeitung “ sei von der „Brüderschaf „e niemals

plagiirt worden , aut Unwahrheit beruht . Schade nur , dass ein Blatt von so pro -

phetischem Geiste , wie die „ Brüderschaft “ , die in ihrer Nr. 43 Vom 27. Okt. Nach -

richten aus dem Monat November bringt , nicht rechtzeitig die Nothwendigkeit , solche

Berichtigung zu bringen , vorausgesehen hat .

Briefkasten .
O. C. in Oharlottenburg . Besten Dank für geschätzten Beitrag . Freundlichen

Iruss

3

2Lur Notiz !
Beehren uns ergebenſt anzuzeigen , daß wir zu unſerem bekannten reichhaltigen Lager in

Damenkleiderstoffen , Lamas , Gardinen, Bettzeugen , Barchenten und Ausstattungs - Artikeln
eine eigene

Hemden - Fabhrikation !
angelegt haben und laſſen wir nachſtehend Preiſe der ſtets auf Lager befindlichen Hemden und Damenröcken folgen :

Herrenhemden

Breitestrasse .

οοοοοοοο ο οοοοσοοοσττοοττττντνον
F 1 , 2 .

Rr . 47 . Suüdwestdeutsche lll . Jahrgang .

Schach - Zeitung .
Redigirt von einigen Mitgliedern des Mannheimer Schachvereins Badenia .

eeeesowie
alle für die Redaction be-

stimmten Sendungen
sind zu richten an

eeee Mannheim ,
11

Abonnementspreis für
Deutschland M. . —, fü

Oesterreich 2 fl. 40 kr. , für
das Ausland M. . 20 pro

anne frei unter Kreuzband .

— —

Sonntag , 18. November 1888

Problem Nr . 363 .

Von Gg . Chocholous in Bodenbach .
Schoars .

, ,

„ 4 25
4* 4

7 , ⸗
, 9

Weiss .
Mat in vier Zügen .

e ,

Nr . 365 .
Vou G. E. Barbier .

( Glasgow WeeER Citizen . )

ee
2 1 ,.. .
7

Nr . 364 .
Von Nikolaus Holub in Jaworow .

2 , 8
.

, e
2

,

Mat in drei Zügen . Nat in drei Zügen .
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Sammt - und Seidenbänder
Sammt - und Seidenstoffe

Tülle-Spitzen
Schleier - Gaze

Rüschen- Balayeusen
Fichus - Schärpen

alles wesentlich unter Preis .

m Ausverkauf
D 3, 8 Plauken D 3, 8

Ernst Levi .

empfehle ich zu nachſtehenden Preiſen in kräf⸗
tigen , feinen und feinſten Arten

per Pfund ,

Iu Mark 2 , . 50 ,
. 90 , . 25, . 75,

4, . 50 , . 50

offen u . abgepackt .

Johann Schreiber ,
Aeckarſtraße u. Schwetingerir .

19808

20045⁵

— 186 —

Partie Nr . 243 .
Berliner Eröffnung .

2 Vor Kurzem im Grand Rapids gespielt . )
Weiss : W. A. Shinkman . Schwarz : Mr . P.

92 —e4 e7 eb 8) f4Neh5 SoSDοα,g⁵
Lf1 —04 8g8 —f6 9) SfBDο Lgadcdl3) 8b1 —03 d7 —ds 10 ) Le 4f7 Ke8 —f8

4 ) d2 —da LfS —e7 110 Lf Toch5 Le7 - 169
5) f2 —f4 Les —4 120 TfIfS . gyocf6 - )
608g1 —18 8bS —s6 Weiss zetzt in drei Zügen Matꝰ )
775 0 — 0 8f6G - hßꝰ

) Wenn 8) .. deNe5 , folgt 9) Leadcf7 - ; durch 8 )
ein wenig länger gehalten werden .

Etwas besser war 11 ) KfS —gs .
Nähme die Dame , 30 behielte Weiss drei Offiziere für den Thurm .
Wir entnehmen vorstehende kleine Partie dem „ Columbia Chess - Chronicle . “ Be- ⸗onders den Problemfreunden unter unsern Lesern dürfte es nicht unerwünscht

sein , den genialen Meister von Grand Rapids auch einmal als praktischenSchachspieler kennen zu lernen .

Partie Nr . 246 .
Thurmvorgabe .

( Gespielt in München im Frühjahr 1888 )
Weiss : Ad . Steif . ( ohne Tal ) . Schwarz : B.

„ —0 könnte das Spiel

—e4 27 —es 11) Ddi - h5 0 — 09
2) d2 — da d7 - d 12 ) Sgöch7 Tf8S —es
3) 8 b6 —e8 07 . —e6 18 ) f4 —f5 8d7 = HfS
47 12 —14 LfS - e 14) f5 —16 SfSDch /
)0 8g1 —8 8g8 —f6 15) Ldssch7 . Kgsh7

6) Lf1 — d8 S bS—d7 16 ) Le Lch6 Ler7eG
7) e4 - e5 816 —g49 17 ) Lhöocgig - ) KhYDdeg
8) 0 — 0 Dds —bs 18 ) e5f6 Kg7 - f8
90 Db6—a5 ? 19) Dhßö —hS =

10 ) 8f38 —- g51 8g4 —- h65
Der Springer sollte nach d5 gehen .
Tells 10 ) .. Lercg5 ; 11) flocgb wäre 884 abgeschnitten.Schwarz geht in ' s Feuer . Er hätte versuchen können , durch 11 ) .. . b7 - —bs nebet

12 ) . . Les —b7 auf die lange Seite zu rochiren .
Nun ein eleganter Schluss .

Briefe aus England .
XVII .

( Sehluss aus voriger Nummer )Um das Brett Nr . 2 drängt man sich am engsten , denn die Partie verluftspannend und Blackburne behaudelt sie in kräftigem Stil und mit scharfer Berech -
nung . Hier steht auch Herr von Bardeleben in aufmerksam vorgeneigter Haltung ,
um die nächsten zwei Züge des grossen Meister ' s uicht zu verlieren . Unmittelbarbei ihm hält sich ein schmächtiger junger Herr von bleichem und nachdenklichem
Aussehen dessen Mienenspiel bedeutende geistige Fähigkeiten errathen lässt . Esist Mr. W. H. K. Polloek , einer der jüngeren , englischen Schachmeister , während
nächst ibm ein wohlbeleibter Geselle steht , von erben , aber gutlaunigen Zügen .Er sieht eher einem jungen Oekonomen gleich , als etwas Anderem . Aber betrachtetein wenig seine Halsbinde , auf die sich dieser Jjunge Stutzer nioht wenig einbildet !Er ist stolz , recht stolz auf seine Halsbinden , deren er in allen Farben , roth , blau ,drange - und nelkenfarbig , lila und 830 Weiter besitzt . Dieser Inhaber herrlich glän -zender Halsbinden ist ein anderer junger Meister , Mr. H. J . Lee , von welchem mannoch in der Scachwelt hören wird . Nicht weit davon , mit dem Schreibstifte in dereinen und dem Notizbuche in der andern Hand , sieht man Mr. Mortimer , einen Ameri -
kaner , aber kaum von amerikanischem Aussehen . Er ist kurz und stämmig , von
massiven , Kraft verrathenden Gesichtszügen .

Hier st die Stellung , die von diesen und vielen Andern 8o aufmerksem be⸗
cht t wird: 5 WW

44

AHTInn:alulafinns

Neu eröffnet

1 Jo . 1.

Band , Sammt

Seiden -

Spitzen ,
Volants ,

Tülle ,
Passementerien ,

Tedern - Besäatz
19902 in größter Auswahl !

Getragene Schuhe undF 5 Ausverkauf F 45 8.
Otiefel werden ge⸗ u. verkauft

von 19987 ] Reparaturen werden ſchnel

Geschäftsbüchern
und billigſt beſorgt . 7183

Julius Hummel , 8 4 , 7.

F 4, 8 . Carl Otto Hayd. F 4, . 280 , J , 18. 5 e .

Zum Waſchen u. Bügeln

— 187 —

Mr. Blackburne war am Zuge nnd gab ohne
Zögern 19) Sa4 —b6 - an , Worauf Mr . Mellor
zu 19 ) . . . Sd7ebs gezwungen war . „ Ganz
recht, “ sagte Herr . Blackburne „ und ich spiele
20 ) apD bs und setzt voraus , dass Schwarz
47 —a6 antworten wird . “ „ Stimmt ! “ rief Mr .
Lord , „ sein Bauer ist einen Schritt gegangen . “
Nun dachte Mr. Blackburne ein paar Minuten
über die Position nach . Alles drängt mit nach
dem Brette gerichteten Blicken nach vorwärts ,

, Dann hörte man Mr. Blackburne ' s Stimme in
e,, . , zc, I, nögerndem Tone , ganz als ob er selbst den

, , Bauer mit Sorgfalt anfasste : „ Brett Nr . 2
spiele ich 21 ) f4 —f5 , und der Ansager
Wandte sich

155
nächsten Brette , die

. Zuschauer halblaut ihre Bemer en aus -

e , ⸗ tanschten . Im gegebenen Verlaufe kam der
111112111 Ansager wieder zu Nr . 2 nnd das Spiel ent -

Weiss J. H. Blackburne , am Zzuge . wiekelte sich , wie folgt : 21 ) . . 8e6 —g5 ;
22 ) b4 —b5 , und ein leises Geflüster der Bewunderung geht rundum . 22 ) 8Sgö5efs ;
28 ) bßces , und die Zuschauer sind entzückt . Anf Laufer oder Thurm kommt es nun
dem den Sing voraus witternden Blindspieler nicht mehr an , 28 ) . . . b7e6 ; denn ,
wie Schwarz findet , 23 ) . . . Sfà3eg1 wäre nutzlos . 24 ) ) Tal Ka6- f＋, Kag - b7 .
„ Aha ! “ ruft Mr. Blackburne , „ der König kommt heraus , da muss ich 25 ) Ddi —21
spielen “ ( was bei Weitem besser ist , als die Dame zu erobern ) . 25 ) . . Kb7 —cs ,
„ Da geht er schon wieder “ sagte Blackburne , nun spiele ich 26 ) Ta6 —a8 .
Td8 —d7 . „ Richtig ! “ rief Blackburne , er sieht es und will decken ! “ — 27 ) Dal —36, ,
Td7 —b7 . — „ Jetzt schliesse ich ihn ein “ , führ Blackburne fort , „ 28 ) Tgi —al , das
wird genügen , was spielt er ? “ Aber Mr. Mellor spielte nicht weiter , sondern

ab auf .
Uns von diesem Brette abwendend , bemerken wir einen stattlichen alten Herrn

von angenehmen Zügen und silberweissem Haare . Alt , sagte ich ? Nein , nicht ein -
mal ältlich trotz seiner weissen Haare und seiner 75 Jahre . Sein Schritt ist elastisch ,
seine Haltung stramm , und seine Augen glänzen in jugendlicher Lebendigkeit . Dies
ist Mr. H. F. Gastineau , seit Langem eiu hervorragendes Mitglied des Club' s. Er
war mehrmals Präsident und ist jetzt Vicepräsident und Schatzmeister . — Stämmig und
flink , von beinahe olivenbrauner Gesichtsfarbe , die von wärmeren Himmelsstrichen ,
als den unsrigen , redet , eilt dort eine andere bemerkenswerthe Persönlichkeit an
ihm vorüber . Seine Augen fallen durch ihren Glanz auf und ein Lächeln 8 —
ich weiss kein anderes Wort dafür , „ glüht “ muss es heissen — auf seinem Gesichte.
„ Wer ist das ? “ fragen Sie . Es ist Mr . T. Block , ein Schachenthusiast und einer
der stärksten Amateure des Club ' s . Wollen Sie einen Anderen sehen ? Da kommt
er geschäftigen Ganges , das Gesicht nach rechts , die Füsse nach links und die Hände
nach alleu Richtungen gewendet , von raschem Wesen und lebnafter Rede . Das
ist Mr. F. Anger , der Präsident des Club ' s und zugleich einer der stärksten Amateure
der Metropole . — Noch viele Wären anzuführen , denn alle hervorragenden Mitglieder
des „ City Club “ sind heute zugegen . Aber der Raum verbietet es . — Mr. Black -
burne ' s Spiel war die ganze Zeit über sehr schön und zuweilen brillant , denn in
nicht weniger , wie drei Partien opferte er seine Dame , um den Gewinn zu erzwingen .
Am Ende hatte er fünf Partien gewonnen , drei unentschieden gemacht und keine
verloren , eine erwähnenswerthe Leistung , wenn man die Erfahrung und feste Spiel-
weise seiner Gegner in Betracht zieht , — Nun noch ein Paar Worte über das Riesen -
turnier von 140 Spielern . Es begann Montag , den 22. Oetober , hei welcher Gelegen -
heit die Säle des Club ' s sowohl wegen der Anzahl der Spieler , als wegen der in
Menge erschienenen Zuschauer ein reich belebtes Bild gewährten . Ueber diesen gross-
artigen Kampf werde ich in meinem nächsten Briefe berichten . 6.

Auflösungen .
Endspie ! Ir . 28 . ( Von H. Nisle . )

Wir geben dieses schwierige und instructive Endspiel , von dem uns Keine
correcte Lösung zugegangen ist , nochmals in Typen zum Nutzen neu zugegangenerAbonnenten: Weiss : Kgs , SgI , h2 .

Schwarz : Khl , Be6 , 15, ga , ha .
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ENHEHAHEHAHHEAHEIN
Das paſſendſte I

iſt eine Photographie , hergeſtellt in dem neu erbauten und ſehr ele⸗

gant eingerichteten , mit allen Apparaten der Nizeit ausgeſtatteten

V .
0 6 , 5 .

NB . Beſonders mache
HHfH

fl

bergerſtraße .

Heidelbergerstrasse

Bildern jeden Genres in meinem Ladenfenſter O 6 , 5 Heidel⸗

kihnachtsgeſchenk

Atelier von

Bierreth ,
O 6 , 5 .

ich aufmerkſam auf meine neueſte Ausſtellung in

19759 18
EAHAHn

F 1, 9

F 1, 9 .

GKebr . Hahn ,
Herren⸗ und Knaben⸗Kleider⸗Fabrik

400 Herren⸗Ueberzieher , Herbſt u. Winter v. . 50 , 10 , 20 b. 40 M.

800 Herren⸗Anzüge , gute Stoffe , von 8, 12, 24 bis 40 M.

2000 Herren⸗ und Knaben⸗Hoſen von 2, 4, 8 bis 15 M.

500 Knaben⸗Anzüge u . Mäntel von . 50 , 5, 10 bis 18 M.

Herren⸗ u. Knaben⸗Winter⸗Joppen , Arbeiter⸗Anzüge , engl . Leder⸗Hoſen
in größter Auswahl , ſehr billig .

Anfertigung nach Maaß unter Garantie .

Gebrüder Hahn

EIEHHHHHHIHIIZIUIZI

Marktstrasse F 1 , 9

empfehlen

18797

Grosses Stoff - Lager .

Marktstrasse . F 1, 9 .

9
9 Müllerstekosnussbutter

15 5

SSSOS888

— garantirt reines Naturprodukt —

das beſte , billigſte und geſundeſte Speiſefett zu allen Zwecken in der Kuͤche

verwendbar , zum Braten , Backen und Schmelzen ; wegen ihꝛer langen Halt⸗

barkeit für Welhenachtsbäckerei beſonders geeignet .

Hoher Fettgehalt und deßhalb ſparſamſter Verbrauch .

Jedermann beſtens empfohlen 15595

1) In der Nähe des alten Hafens
iſt ein ſtöckiges Wohnhaus
mit Garten unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen . Das⸗
ſelbe eignet ſich ſowohl für Kauf⸗
leute als auch Gewerbetreibende
und Bauunternehmer .

2) In der Nähe des Marktes ,
in vorzüglicher Geſchäftslage , ein
Iſtöck
Hintergebäude , wegen

zu jedem kaufm . Geſchäfte und
gewerblichen Betriebe geeignet ,
unter annehmbaren Bedingungen
zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheilt

Carl Fried . Stützel ,
Rechtskonſulent und Auktionator ,

B 2 , 12 , 2. St .

Geſthäfts⸗Verlegung.
Mein Waagengeſchäft

befindet ſich vom 23 . Oct .
ab in Litera

4 , 3 ,
in der Nähe der Planken ,
mit Reparaturwerkſtätte
und Laden . Alle Sorten

Waagen mit Gewichte ,
für alle Handelsleute zu

mit ſchriftl .
arantie empfiehlt

18889 Hochachtend

Chriſtoph Müller .

Bergmann ' s
Schuppen - Pomade

beseitigt schon nach dreima -
ligem Gebrauch alle lästigen
Kopfschinnen und wird für den
Erfolg garantirt , à Fl . M. 1 —
bei den Friseuren 19583
Th . Ott & Ad . Arras .

Näharbeiten
jecder Art werden angenommen !
und pünkilich beſorgt .
„Näheres im Verlag . 19778

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
angenommen und prompt und

dillig beſorgt . 8320

5 , 19 parterre .

—
Hausverkauf. g

18552

iges Geſchäftshaus mit
ausge⸗

zeichneter Lage und großer Tieſe

Von nebiiniſhen Altoritten eupfohlen

13 2.
58 3

45 — 2

E 8 8
3275 8 5

EE
—

bei Piabetes , Darmkalerrh u. Enlfellungekuren .
Vertreter für Süddeutschland und Elsass . Lothringen :

Wipprecht & Westphal , Mannheim .

EFEEFE ˙ . . w᷑Utn!11!!
In Vor laienhaften Nachahmungen wird gewarut .

Phönix - Pomade e

für Haar⸗ u. Bartwuchs
von Profeſſor

H. E. Schneidereit , M . T. A. . ,
nach wiſſenſchaftlichen Erfahr⸗
ungen und Beobachtungen aus
beſten Präparaten hergeſtellt ,

durch viele Autoritäten des In⸗ 7%
u. Auslandes anerkannt , fördert
unter Garantie bei Damen
u. Herren , ob alt od. jung , in

0 kurzer Zeit einen üppigen ,
ſchönen Haarwuchs u ſchützt vor

.
nlten der 2815Schutzmarke . u. Spalten der Haare, früh . Schutzmarke .Keige Ergrauen , wie vor dahlköpfigkeit zc , Wer 15die natürlich „Zierde eines ſchönen Haares bis in das ſpäteſte Alter

erhalten will , gebrauche allein die Phönix⸗Pomade , welche ſich
durch feinen Geruch wie Billigkeit vor allen ähnlichen Fabrikaten
auszeichnet . Poſtverſandt gegen vorherige Einſendung des Betrages
5b, Rachnahme nach der ganzen Welt .— Preis pro Büchſe Mk. . —

und Mk. . — Wiederbverkäufer werden geſucht . 13284

Zu haben in Maunheim bei S . J . Hartmeyer , P 3 , 13 .

Jacob Koft , Friſeur , Fruchtmarkt .

Gebr . Hoppe , Berlin 8W .

Charlotten - Str . 22a , nahe der Leipziger Strasse .

Medieiniſch⸗chemiſches Laboratorium nnd Droguenhandlung .

Ruhrkohlen .

Prima ſtüczreiches Buhrer Leltſchrot
„ heſiebte Auß⸗ und Auttaritkohlen.

empfehlen direkt aus dem Schiff

Gebrüder Kappes , U 1. 12 .

oputost⸗Augtczaeg

Bungusamuzs

cpozg

Nach

Anwendung

derPhönix⸗Pomade

1 Vergrösserungen , ( nach jedem alten und neuen Bild bis

1
Tableaux ,

Aufnahmen von

Portraits von Verstorbenen als sinnreiche Ausschmückung

Anerkannt beste und

＋ 9 Menold 4 55

Wagen - und Geschirrfabrik

„ Aristotypie “
Eigenes Verfahren. Ligenes Verfahren.

( Beste und baltbarste Photographie . )

er2
Hof - Photograph

Sr . Königl. Hoh . des Grossherzogs von Baden ,
Hohe Auszeichnung

Ihrer Königl . Hoh . der Grossherzogin von Baden ,
A 2 , 2 , am Schloss . A 2 , 2 .

Platinotypie , in Tusche oder Crayon ( ähnelt Zeichnungen ) .
Zusammengesetzte Gruppenbilder , Vereine , Militärs , Cor -

porationen , Familien u. s. wW.

über Lebensgrösse ) .
( künstlerisch arrangirte Zusammensetzung von

Einzelportraits ) .
ohnzimmern , Häusern , Villen , industriellen

Etablissements , Maschinen ete .

von Grabstätten .

„ auf Porzellan , Glas , Elfenbein , Seide , Atlas u. 8. W.
Aufnahmen , auch bei electrischem und Magnesium - Licht von

einzelnen Personen , Gesellschaften , auch bei Nacht ,
Sbenso von Kellern und dergl . dunklen Räumen .

Silligste
haltbarste Arbeit . Preise .

Boestellungen auf Weihnachten in grösseren Arbeiten
bitte man jetzt schon aufgeben zu wollen .

Durch mein Aristotypie - Verfahren ist es mir möglich ,
Aufnahmen bis 3 Tage vor dem Feste anzunehmen , gewissen -
haft auszuführen und abzuliefern . 19297

Alle Arbeiten unter Garantie der künstlerischsten Be -
handlung und feinster zeitentsprechender Ausstattung .

SSesssesossesessse
Möbel⸗Fabrik & Lager

J. Fischer, Nachfolger
4 Umbach Mainz Umbach 4

2
Nurſebfifabrieirte Möbel in ſolid bürgerlicher bis zur

5338reichſten Ausführung .

Permanente Muſterausſtellung .
Decorationen aller Art .

Fünf Jahre Garantie für beſte Arbeit und beſtes Material .

Bei completten Einrichtungen liefern wir franco .

bahnhofes bahnhofes

Großes Jager in allen Jorten eleganter Wagen
und Pferdegeſchirren aller Art.

Geschäfts - Empfehlung .
Das Lager meiner Fabrikationsgrtikel als Sieb⸗ Draht⸗

und Meſſinggewebe , Drahtgeſlechte , fertige Sieben ie .
befindet 25 0l heute an

Mbeſtes 19 85
12573

bitera E 2 . 7 .
Lorenz Lummer , vormals Härther .

Wohnung und Werkſtätte B 2 , 12 .

Zur Permittlung bei An⸗ und Verkauf
von Landgütern , Privat⸗
häuſern , Hötels , Cafés ,
Brauer⸗ u . Brennereien ,
Mühlen u . ſ . w . empfiehlt
ſich unter Zuſicherung billiger ,
reeller und discreter Bedienung

das 1 . Süddeutſche Central⸗Vermittlungs⸗Bu⸗
reau von J . Beinert , Mannheim , R 4 , 13 .

NB . Mit hieſigen Verding⸗Bureau ' s nicht zu

19585 D. *

Wasserleitung .
Zum Schutze der Röhren gegen Einfrieren empfehle ich Iſolir⸗

Material als : Filzſtreifen , Schlackenwolle , Kieſelguhr⸗
ſchnur und Strohzöpfe , wovon ich ſtets Lager halte . Auf Wunſch
laſſe ich die Verwahrung ſelbſt vornehmen . 19955

W . Bouquet ,
Waſſerleitungs⸗Geſchüft B 5 , 3 .

Alle Arten Pelz⸗Beſatz
empfiehlt billigſt 19453

E . R . Zeumer , Fürſchurt .
Breiteſtraße . H 1, 3 . Breiteſtraße .

I . I . Iexy .
Optisches Institut

P 2, 14 , vis - à- vis der Pont
an den Planken .
Hannheim . 5287

8
——

J. F. Reichardt , E 2, 0 .

Größte Auswahl in

Kinder⸗ & Puppenwagen
19549 ſowie
Korbwaaren aller Art .

U lei empfiehlt ſich im

EKleidermachen
nach dem bewährten amerikaniſchen
Zuſchneideſyſtem . Palllen werden
zugeſchnitten und zur Auprobe ge⸗

Frau Obermaier
1788 U1 , 10½ . 8t .

Ankauf . 18579

Getragene Winterüberzieher ,
Getragene Militär⸗Mäntel

kaufe ich zu ſehr hohen Preiſen .
S . Weilmann , F 3 , 2 u. 3

der Synagoge gegenüber .

19989

vagll . Uetfandt⸗Hans
Vincenz Keller , Plauen i. . ,
liefert Gardinen , Stickereien ,
Spitzen , Stoffe , Schürzen zc.

Illustr . Cataloge franco .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Dis⸗
kretion in und außer dem Leih⸗
hauſe beſor 14381

Gs. L 4 , 17 .

WWer
ahlt die allerhöchſten

Vreiſe für getragene Kleider
Schuhe und Stiefel ?

L. Herzmann ,
9184 E 2 , 12 .

Alle Arbeiten
bekommen ihre Schürze weiß ,
blau und grün , 9187
gehen ſie nur zu L. Herzmaun
hin . E 2 ,

Hamburger Lederhoſen
hat die beſten 18078

L. Herzmaun , E 2, 12.

500 Deckb ge unb
Betttücher zu verk . 18288

Ludwig Herzmann , E 2. 12.

Enaliſche Putzlumpen
kauft man am billigſten bei
9143 L. Herzmann , E 2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügel⸗
decken von M. . 50 an

9143 L . Herzmann , E 2 , 12 .

200 Paar Holzſchuhe
13072 L. Be 2, 12 .

Dechbelten, Pülven
und Kiſſen 1288

L. Herznaun, E 2, 12.

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken .
100 Mäntel . 16849
100 Paar Handſchu
L. Herzmann , 1 L. 12 .

Schlittſchuhe .
„Alle junge Leute , 18946
„ Mach ich große Freude ,
„ Wenn ſie Schlittſchuh laufen ,
„ Nur b. L. Herzmaun kaufen .

Leere Flaſchen kauft 9138
L. Herzmann , E 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und

billi 9138
L. Herzmaun , E 2, 12 .

100 Strohſäcke bei 9146
L. Herzmann , K 2 , 12

Für Wirthe .
300 Dutzend Meſſer und

Gabeln , Eß⸗ und Kaffeelöffel
billig zu verkaufen . 9185
L. Herzmaun , E 2, 12 .

Neue Tuchlappen , für alle
Hoſen paſſend . 9

Schneiderinnen werden beſonders berückſichtigt .

189
Herzmann , E 2, 12 .
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Herbſt und Winter :
5Complette Anzů ge , inn Ju lpn . allen modernen Stoffen , in 1755
Geſellſchafts⸗ & Ball⸗⸗Anzüge in feiner Ausführung .

Herbſt . & Winter⸗Paletots aan dalh n alenAunſenen
Schuwaloffs , neueſte Muſter , große Auswahl .

Schlafroö cke in ſoliden , geſchmackvollen Stoffen . 60 Nr . 2 beſtehend aus :

Havelocks , ulſter , Reiſeröcke , Kaiſermäntel , ſe

aes
eeen

1 TannenBettſtelle aus beſtem Schleifdiehl gear⸗

Kragenmäntel, beſte Stoffe , in allen möglichen Deſſins .

eee — — 2

in : Tannen⸗ und Nuß baumbettſtellen ,
Jalle Arten von Matratzen und Sprungrahmen ,
gefüllte Unterbetten, Deckbetten , Plumeaux und

Kiſſen in jeder Preislage , complett ſchon von
Mk . 30 . — an bis zu den hochfeinſten .

Nr . 1 Gesinde - Bett ,
beſtehend aus :

̃ —
5 eegrasm e⸗

11 Keiß
5

1 Deckbett mit Ia ſtaubfreien Federn , vollſtändig
15 gefüllt ,

2 Kiſſen mit Ia ſtaubfreien
—

— vollſt . gefüllt ,
zuſammen 60 Miart

Planken .

beitet und ſchön lackirt ,

Nan Giie b19Seegrasmatratze un eil (die dazu verwen⸗Knaben⸗Anzüge , Ueberzieher , Schuwaloffs b unt danlenla nhelſenc

. gefüllt ,und Kaiſermäntel , 2Kiſſen —daunenreichen Federn vollſtändig
grösste billigste 9 1115uſammen für den billigen Preis von 100 Mark .

in 6 eim .
beitet , mit egalen Häuptern , 17110

11 Seegrasmatratze und Keil (alles aus vorzüg⸗
1 . lichem Drell ) ,
19 Dberbett von ſchwerem, gediegenem, federdichtem

J2 aiſen von ſchwerem, gediegenem, federdichtem
Barchent ,

zuſammen für den Preis von 120 Mark .

Nr . 4 beſtehend aus :

5 1 Deckbett mit daunenreichen Federn , vollſtändig

1 nußbaumfonrnirten Bettſtelle , dorzdlllh gear⸗

1 Sprungrahmen ,
512 2 , 72 E 2 , 18 .

Barchent ,

Ea Bettſtelle mit hohem Haupt ,

Grösste Auswahl
in sämmtlichen Artikeln .

0 Sprungrahmen ,
1 Ndulibzahlung: ? nur H 1, 12 , lul Abzahlung : de e der Woltezhig ,

u,

Damen⸗Coufetlion 4 N Ale Arten
zuſammen für den Preis von 250 — 350 Mark .

Möbel , Sopha' s, B ttfad üntel rn8 aunheimer 1 Spiegel, 5 garggert 8255 per
ede

. 80 , & . —,
Herrengarderobe

8 4 . 50 , . — bis . —. Dannen 4 4 0 ,
7 5 0 f 0 U I 0 95 Fetten , geitfedern . 5

Te 80 .

Aindergarderobe 2 Aatteche
Größtes

99
Drell und

25
8 fur 7 Engros -preise .

Marufaclurwuartn 8 3 lzat 8 gauztr I Jienn a55
i i

tun 5 5

* 2
Wohnungskinrichtungen .

55

2
4

etten⸗Fa

Ithirmt Altr 1 1 1²
Wand⸗ & Jaſcheunhren

D 4 , 9 , 2 cht90 1 .
ktt . eit . 9 2 klt . elt .

6006666666

Jean Krieg , D3, ö.
Juwelier , Gold⸗ u .

——
Iberarbeiter

Leichteſie Zahlungsbedingungen,

Mannheim , D 3, 5

empflehlt ſein reichhaltiges Lager 5
Toulante

und keelle 2
—

28 Gold⸗ und SilberwaarenGroße Aus waßl
Puppen ! Puppen ! Puppen ! ? 4 ild Silbernagren

in vorgezeichneten - Stickereien kuppenkople Puppeugestelle , 308 03. 5. ee See , J3, 5.BBFF
e f britz Seeee ee eg dee

ritz Bibel , uppentheile . 2222N

Naà , nttalt N 2 11 . Puppen⸗Reparatur⸗Anſtalt . 5 Küchen⸗ undDmcheeinte; Feſpaft
Große Weihnachts⸗Ausſtellung Gebr . Wissler

98
8 8 8 5433

*
2 8 in Kinderſpielwaaren aller A 5Js 1 4 . Mannheim 8 J, 4 .

5 8 8 0 12 8 3
ee e

Glas Bersen und33 105 3P2 , Carl Komes, 52 Kochgeschirr ,
8 à 2 175 —

vis- -vis bem kaiſerlichen 3 Korb . , Blech - , Holz - und
8 2

ooeee
Bürstenwanren

2 3 62 t
39

—— — — — — — — zu bilisſten Preiſen . —— 19048

322

775

s , 4 . Breite Strasse . 8 l, 4 .88 —
— — Auumer- Aüß Fenſert ermome üt

la . thraettohlen, genau zeigende , mit deutlicher Scala in größter Aaloe Sahemt.Auüpferei n. ſchleſſche Feininbpſcrchzu den dilligſten Preiſen empfehlen 197915
la . ſtückreiches Ruhrer Feteſ

rot und Bergmann & Mahland ,
la . reingeſiebte Nu ßkoh en den u, Mechaniker ,

J. Pu. Leyher , K 3, 14. am Aeckarhafen.
E I. 15 , an den Planlen E 1. 15

Unterricht nach neueſter , ſehr vortheilhafter Methode, Wolle

ſachen bis röſften Teppichen prompt und 19875

und Canevas zu den billigſten Fabrikpreiſen ; Kiffen 3 Mark ,
Teppiche von 8 Mk . an . Beſtellungen auf fertige Smyrng⸗
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Ceuilleton .
* Gin Drama auf offener gee .

Im Baltiſchen Meere hatte ſich am 19. Oktober v. J .
auf offener See ein grauſiges Drama zugetragen . Am 12.
Oktober war das Schiff „ Johannes “ von Riga aus in See
geſtochen , befrachtet mit Balken und Brettern , die nach
Schottland beſtimmt waren . Die Bemannung beſtand aus
Kapitän Behrſing , Steuermann J . Nuck und ſechs Matroſen .
Einer der Matroſen , Jahn Umbo , war kurz vor Abfahrt des
„ Johannes ! auf ſeine Bitte angenommen worden , hatte ſich
aber bald darauf heimlich vom Schiffe entfernt und dabei ein
Sckiffstau , wie auch mehrere der Mannſchaft gehörige
Kleinigkeiten mitgenommen . Da man in Erfahrung brachte ,
daß er ſich auf einem im Riga ' ſchen Hafen ankernden Schiffe
verſteckt hielt . ſo wurde er bald ermittelt und zum „ Johannes “
zurücktransportirt . Tags darauf ſtach das Schiff in See .
Auf des Kapitäns Behrſing wurde Umbo für
ſeinen Diebſtahl einer körperlichen Züchtigung unterzogen und
da er leugnete , ſo wurde dieſe Züchtigung ſo lange wieder⸗
holt , bis er geſtändig war. Auch für ſeine Trägheit und
ſonſtige Vergehen , die er ſich auf dem Schiffe zu ſchulden
kommen ließ , zog er ſich häufig Strafen zu, wobei dieſelben
edoch das Maß der gewöhnlichen Beſtrafungen , wie ſie auf
em Schiffe üblich waren , nicht überſtiegen . In der Nacht

zum 19. Oktober befand das Schiff ſich auf offener
See . Steuermann Nuck und dei Mttoſen ſchieen
in ihren Kojen , während Kapitän Behrſing mit der
übrigen Mannſchaft auf Deck war . Gegen 4 Uhr Morgens
erwachte Nuck in Folge eines heftigen Schlages , der gegen
ihn geführt worden. Aufſpringend , ſah er Umbo vor ſich
mit einem Beile in der Hand , der eben zu einem neuen
Schlage ausholte . Nun entſpann ſich in dem engen Raume
ein fürchterlicher Kampf 1 05 den Beiden , ein Kampf
auf Leben und Tod . Nuck wurde ſchwer verwundet , allein
auf ſeine verzweifelten Hilferufe regte ſich nichts auf dem
Schiffe , daſſelbe ſchien wie ausgeſtorben . Doch auch Umbo
hatte an dem kräftigen Manne einen tüchtigen Gegner ge⸗
funden, der trotz der ſchweren Verwundungen nicht ſo leicht
zu bekämpfen war . Umbo ſprang aus der Kajfüte und ſuchte
dem Nuck , ſelbſt geſchützt , auf heimtückiſche Art beizukommen ,
indem er die Thüre verrammelte und ihn durch ' s Fenſter ,
welches er einſchlug , zu verwunden ſuchte . Das gelang ihm
jedoch nicht , da Nuck ſeinen Schlägen auswich und die zur
Kafüte des Kapitäns führende Thür einſchlagend , ins Schlaf⸗
zimmer des Kapitäns flüchtete und die Thür verſchloß . Mit
einigen Schlägen ſprengte Umbo dieſe Thür und ſtand
wieder mit erhobenem Beile vor Nuck , Letzteren verließ
aber auch jetzt die Geiſtesgegenwart nicht . Mit erhobener
Hand drohte er Umbo, ihn mit einem Revolver , obwohl
er einen ſolchen gar nicht beſaß , niederzuſchießen . Letzterer ,
in der Meinung , daß Nuck wirklich einen Revolver auf
ihn gerichtet hatte , ließ von ihm ab , nahm einen Enter⸗
haken, befeſtigte an demſelben ein Meſſer und ſuchte auf
dieſe Weiſe Nuck von außen niederzuſtechen . Doch esge⸗
lang ihm nicht , ſein Opfer , welches bei jedem nach ihm
geführten Stoße geſchickt zur Seite ſprang , zu treffen . Jetzt
faßte Umbo einen ten 15 Gedanken . Er vernagelte die

Thür, verſperrte das Fenſter und öffnete eine über der Ka⸗
jüte befindliche Luke, durch welche er Keroſin in die Kajüte
goß . Darauf fertigte er aus Werg eine Zündſchnur an und
tränkte dieſelbe mit Keroſin . Nachdem er dieſe Vorbereitun⸗

en getroffen hatte , die Nuckgewahrte und die ihn , in der
usſicht , lebendig verbrannt zu werden , faſt zur Verzweif⸗

lung trieben , begab er ſich in die Kajüte , um Zündhölzer zu
holen . Mit dem Entſchluſſe , lieber ermordet als verbrannt
zu werden , kletterte Nuckdurch die Luke auf das Deck und

erwartete , mit einem dicken Bambusrohr bewaffnet , das Er⸗
ſcheinen Umbo' s . Als derſelbe erſchien , verſetzte Nuck ihm
plötzlich mit dem Bambusrohr einen ſo wuchtigen Schlag

gegen den Kopf , daß er zu Boden ſtürzte . Darauf warf Nuck
ſich auf ihn und nun 8 ſich ein neuer hef 15

Rampf ,
der damit endete , daß Umbo , dem von Nuck die Kehle zuge⸗

Vabe wurde , letzteren um Schonung ſeines Lebens bat .

arauf feſſelte Nuck ihm die Hände und ſchnürte ihn an den

Maſt des Schiffes , Als Nuck ihn IShſei
wo die Beſatzung

des Schiffes geblieben , erklärte der Böſewicht ihm in aller

he, daß er den Kaßitän und die fünf Matroſen ermordet

und über Bord geworfen habe . Von der ſchrecklichen Wahr⸗
heit dieſer Ausſagen des Mörders konnte Nuck ſich ſehr
bald überzeugen , denn als er Umſchau auf dem Schiffe hielt ,
fand er auf den verſchiedenen Stellen , an denen Umbo ſeine
Opfer erſchlagen , deutliche Blutſpuren . Sowohl der Koffer
des Kapitäns Behrſing , wie auch die Kiſten , in welchen die

Matroſen ihre Sachen aufbewahrten , waren von Umbo er⸗

brochen und ihrer werthvolleren Gegenſtände , welche er be⸗
reits in ſeinen Kaſten gepackt , berauht . Dann hatte Umbo

auch ſchon ein Rettungsboot , jedenfalls um ſich damit vom

brennenden Schiffe zu erfernen , mit allem Nöthigen aus⸗
gerüſtet ins Waſſer niedergelaſſen . In Anbetracht ſeiner
hilfloſen Lage hißte Nuck die Nothflagge . Der von Riga
kommende Dampfer „ Morſo “ nahm den etwoa eine Meile
von der ſchwediſchen Küſte mit dem Winde treibenden „ Jo⸗
kannes “ ins Schlepptau und bugfirte ihn in den Hafen von

Nopenhagen. Die Erzählungen Nuck ' s fanden ihre volle

Beſtätigung nicht nur durch die Blutſpuren und die Mord⸗

werkzeuge , welche auf dem Schiſſe gefunden wurden . ſondern

bauptfächlich durch die ſchweren Berwundungen , die er ſelbſt

wie auch dadurch , daß ſich ſowohl in den

Taſchen , wie auch in der Kiſte Umbo ' s alle werthvolleren

Sachen des ermordeten Kapitäns und der Mannſchaft
vorfanden . — Der erſt dreiund be e Mörder Jahn

Umbo , welcher von der Inſel Küno ſtammt und ſchon

mehrfach wegen Bergehen vorbeſtraft iſt , wurde nach

Petersburg tra — und batte ſich am 13 . ds . Mts .

wegen des ſechsſe en vor den dortigen Geſchwornen

avongetragen ,

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Umgrbung.

zu verantworten . Er bekannte ſich der Mordthaten ſchuldig ,
beſtritt aber , mit Ueberlegung gehandelt zu haben. Er ſei
fortgeſetzt vom Kapitän und den Matroſen mißhandelt wor⸗
den und habe erſteren aus Rache hinterrücks mit einem
Holzſcheit niedergeſchlagen und ihn dann über Bord gewor⸗
fen . Um der Strafe zu entgehen , habe er ſodann beſchloſ⸗
ſen , die ganze Beſatzung zu ermorden . Heimlich
ſchlich er ſich an den bei der Signallaterne wachhabenden
Matroſen heran , ſtreckte ihn durch einen Seſte nieder
und warf ihn über Bord ; ebenſo verfuhr er mit dem am
Steuer thätigen Matroſen . Durch den unregelmäßigen
Gang des ſeiner Leitung beraubten Schiffes erwachten die
drei übrigen in ihren Kojen ſchlafenden Matroſen und be⸗

gaben ſich einzeln zuf Deck , woſelbſt Umbo an der in den

Schiffsraum führenden Treppe mit dem Beile ſtehend , jedem
der nichtsahnenden Matroſen den Schädel ſpaltete und die
todten Körper ins Meer warf . Nun blieb nur noch der

Steuermann Nuck, deſſen Schickſal vorſtehend erwähnt
iſt , Uuter Zubilligung von Milderungsgründen wurde der

e Mörder zu nur 10 Jahren Zwangsarbeit verur⸗
eilt .

* Das neue Schwindſuchtsheil⸗ -
verfahren .

Wir erhalten von Dr . med . Louis Weigert folgendes
Schreiben :

„ In dem Bemühen , mein Schwindſuchts⸗Heilverfahren
der Allgemeinheit zugängig zu machen , habe ich, wie bekannt ,

vergeblich verſucht , den hieſigen mediziniſchen Geſellſchaften
darüber Vortrag zu halten . Ich habe ſodann das für dieſen

Vortrag beſtimmte Material — beſtehend aus den Reſultaten
der phyſiologiſchen Unterſuchungen , der Beſchreibung des

Apparates , der genauen Anweiſung zum Gebrauch deſſelben
und den Vorſchriften zur Behandlung der Kranken ſowie

einer Anzahl von Krankengeſchichten , aus welchen ich einige

als Erfolgsbelege meiner Methode citirte , den beiden größeren

mediziniſchen Fach⸗Journalen , der Berliner Kliniſchen und

der Deutſchen mediziniſchen Wochenſchrift zur Veröffentlich⸗

ung überſandt .

Beide Redaktionen haben der Zuſchrift die Aufnahme

verweigert , die letztgenannte unter Angabe des Grundes , daß

„die Tagespreſſe ſich bereits in einer für ein ſolches Thema

etwas ungewöhnlichen Weiſe mit dem Gegenſtande beſchäf⸗

tigt habe . “

Ich enthalte mich über dieſe Abweiſungen jedes Tommen⸗

tars ; ich bitte angeſichts derſelben , nur die , meine humani⸗
tären Beſtrebungen mit ſo vielem Wohlwollen unter⸗

ſtützende Tagespreſſe , die Mittheilung machen zu wollen , daß

ich den beregten Aufſatz haben drucken laſſen , um ihn den⸗

jenigen , welche mein Verfahren anwenden wollen , auf Ver⸗

langen zuſenden zu können . Indem ich Ihnen für die

Aufnahme dieſer Zeilen den verbindlichſten Dank ſage ,

zeichne ich ꝛc. “

Hierzu macht die „ B. . ⸗Z. “ folgende Bemerkungen ,
denen wir uns böllig anſchließen : Mit einem Intereſſe ,
welches durch die hohe Bedeutung der Sache wohl gerecht⸗
fertigt erſcheint , iſt man , ſeit die erſte Kunde von der Ent⸗
deckung eines neuen Verfahrens zur Heilung der Schwind⸗
ſucht durch Dr . Louis Weigert in die Oeffentlichkeit drang ,
dem Bemühen des Erfinders gefolgt , ſeine Entdeckung zum
Gemeingut der Menſchheit zu machen . Wenn es auch be⸗
fremden mußte , daß , trotzdem dies Epoche machende Ereigniß
in allen Zeikungen des In⸗ und Auslandes eingebend be⸗

ſprochen wurde , die bieſigen mediziniſchen Geſellſchaften es
ablehnten , ſich über daſſelbe vom Erfinder Vortrag halten zu
laſſen , ſo konnte man dies Refus vielleicht durch die pein⸗
liche Gewiſſenhaftigkeit der Koryphäen mediziniſchen

für motivirt exachten , denen das angeſammelte
eweismaterial für die Stichhaltigkeit des Heilverfahrens

noch nicht genügend erſcheinen mochte . 5
Aber dieſe wiſſenſchaftlichen Zweifelsgründe ſind , wie

aus dem obigen Briefe des Dr . Weigert , vor allem aber
aus dem uns vorliegenden , für die mediziniſchen Fachblätter
beſtimmt geweſenen Aufſatz hervorgeht , vollſtändig hinweg
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Wenn ſich nun krotzdem unter denjenigen , die der

atur der Sache gemäß zu ihren wärmſten Förderern zählen

müßten , eine , zunächſt durch die Verſuche , den Gegenſtand
nicht vor das Forum der Wiſſenſchaft gelangen zu laſſen ,
documentirte Kleinlichkeit und Gegnerſchaft geltend macht , ſo

erſcheint es durchaus angemeſſen , nach den Gründen zu for⸗
chen , welche eine ſolche Stellungnahme dem neuen Heilver⸗

ahren gegenüber rechtfertigen können .
Die deutſche medieiniſche Wiſſenſchaft hat erſt vor Kur⸗

zem in bitterſter Controverſe einen glänzenden Triumph er⸗
rungen und hat zu unſerer Genugthuung ihre Ueberlegenheit
in gründlichſter Weiſe documenkirt , ihre Vertreter müſſen
alſo gegen den Vorwurf , von Coterie⸗Anſchauungen geleitet

u werden , doppelt auf der Hut ſein , Mißgunſt und ſogar
Reid dürfen nicht die ſchwachen Punkte ſein , anwelchen ſie
angreifbar ſein können , und die „Collegialität “, die man mit
Recht häufig rühmen darf , darf nicht dort aufhören , wo die

Nothwendigkeit beginnt , das Verdienſt anderer Jünger der

Wiſſenſchaft anzuerkennen . Wir glauben nicht , daß anderswo
ein Arzt , der wie Dr . Weigert es gethan , die iſſenſchaft
um ein Heilverfahren von weittragender Bedeutung bereicherte

und der , wie aus Allem hervorgeht , in der ſelbſtloſeſten und

gemeinnützigſten Weſſe ſeine Erfindung in den Dienſt der

Wiſſenſchaft und der hilfsbedürftigen Menſchheit geſtellt hat ,
por den Pforten der Wiſſenſchaft gewiſſermaßen hätte anti⸗

en müſſen . Man würde fe Um vielmehr
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willig geöffnet und dem Erfinder den verdienten Ruhm nicht

vorenthalten haben .

Wir können nach den uns bekannt gewordenen Umſtän⸗
den leider nicht annehmen , daß es auch jetzt noch jene , an⸗

fangs vom Standpunkt wif Skepticismus aus
vielleicht berechtigt geweſene Reſerve gegen das Heilverfahren
des Dr . Weigert iſt , welche zu der kühlen , ablehnenden Hal⸗
tung Veranlaſſung gegeben hat . Wir freuen uns andererſeits

aber , conſtatiren zu können , daß dem Verfahren des Dr .
Weigert von Seiten ganz hervorragender Therapeutiker ,
ſelbſt unter ſeinen Gegnern , die Gerechtigkeit widerfahren
iſt , daß jene Herren ſein Heilverfahren in ihren Kliniken

e und ſo deſſen Vorzüglichkeit ſtillſchweigend aner⸗
ennen .

Kunſt und Wiſſenſchaft .
„ Das neue Gebot “ , Drama von Ernſt v. Wilden⸗

hruch , hatte ſich am Mittwoch Abend der Kaxlsruher Hof⸗
ſchaufpieler W. Waſſermann zum Gegenſtand ſeines auf
Veranlaſſung des dortigen Kaufmänniſchen Vereins gehal⸗

tenen Vortrages gewählt . Herr v. Wildenbruch , der gegen⸗
wärtig in Berlin die Stelle eines Legationsralhs begleitet ,
iſt mit ſeinen dramatiſchen Werken kein Unhekannter mehr
und erfreuen ſich ſeine Schöpfungen ſehr anerkennender Auf⸗

nahme , Ohne nach Vollendung eines Werkes ſtille zu ſtehen ,
iſt Wildenbruch ſtets bemüht , dasſelbe weiter auszubauen
und zu vervollſtändigen , oder , wo er es für nothwendig hält ,
zu kürzen. Zu dem „ neuen Gebot “ ſelbſt übergehend , orien⸗
lürt Herr Waſſermann erſt ſeine Zuhbrerſchaft über die dem
Werke 5 Grunde liegenden geſchichtlichen Ereigniſſe , die
Zerwürfniſſe zwiſchen König Heinrich IV . von Deutſchland
und Papſt Gregor VII . Ueber „ Das neue Gebot “ ſelbſt
bekommen wir beim Vortrage des Drama ' s Kenntniß , es iſt

damit das Gebot der Eheloſigkeit der Prieſter ins Auge ge⸗
faßt , das vorher nicht beſtanden .

Pariſer Kunſt in Berlin . Eine ſcharfe , wenn auch
nicht in dieſem Sinne beabſichtigte Kritik der Vorliebe Ber⸗
liner Theaterdirektoren für franzöſ 4 95 Stücke , ſowie
des ſittlichen Werthes dieſer Pariſer Werke enthält ein

Berliner Brief “ des Pariſer „FJigaro “ . Das geleſenſte aller
Boulevardblätter äußert u. A. in ſeiner neueſten Nummer
Folgendes : „ Das Spielverzeichniß der Berliner Theater iſt
noch immer intereſſant und mannichfaltig . Im „Reſidens “
läßt man die franzöſiſchen Stücke mit der ſkandinaviſchen
Spielnummer wechſeln . „ Decore “ pon Meilhac , „ Antoinette
Rigaud “ von G. Raymond Deslandes und „ Le canard gau -
vage “ ( Die Wildente ) von Ibſen löſen ſich auf dem Thegter⸗
zettel ab . . . . . Im Leſſing⸗Thegter , auf der neuen , von

Blumenthal — dem gefeierten Verfaſſer des „Traſt
epreuve “ ( Probepfeil ) und berühmten Kritiker — geleiteten

Bühne hat „ la Souris “ Maus “ ) von Paillexon in

gleicher Weiſe einen guten Erfolg erzielt , trotz des Fehlens
eines Delannay . In demſelben Thegter großer Erfolg für
den ausgezeichneten Schauſpieler Poſſart , welcher die von
Got „kreirte “ Rolle in „ Ami Pritz “ darſtellt . Im „ Wallner “
Triumph von „ Mme . Bonivard “ ( „les surprises du diyorce “ )
von Biſſon und Mars , und endlich im Berliner Theater
außergewöhnliche Darſtellung von „Michel Perrin “ dem
alten Stück Journier 3, durch den Schauſßieler Haaſe. “

aasſüt wohlgefälligen Aufzählung der Berlins Theaterabende
ausfüllenden franzöſiſchen Stücke fügt Herr von Saint⸗
Mesmin im „ Figaro “ noch volles Lob für den Berliner
Kritiker hinzu .

Verſchiedenes .
—. Aus Liebesgram hat ſich vorgeſtern der ſechs⸗

zehn Jahre alte Sohn eines Berliner Reſtaurateurs durch
Erhängen das Leben genommen . Der 2 hatte ein
„ Verhältniß “ mit einem 15 Jahre alten Mädchen , die
Eltern der Beiden erfuhren dies und ſuchten die jungen Liebes⸗

leute durch eine Tracht Prügel von ihren Liebesilluſionen zu
kuriren . Als das Mädchen dann ihrem Liebhaber einen

l ben ſchrieh , erklärte dieſer ſeinen Eltern , nicht

5
leben zu wollen , ging hin und erhängte ſich in ſeiner

e.
—. Des Kindes Eugel . In einem Hauſe der Chauſſee⸗

ſtraße in Berlin wohnt dex Grapeur T. mit ſeiner Frau und
ſeinen beiden Kindern . Dievierjährige Marie , das jüngſte
der Kinder , erkrankte im vorigen Jahre an einem Augenleiden
und auf Anrathen des Hausarztes brachte der beſorgte Vater
das Kind in eine Berliner Augenklinik ; doch die Kunſt der

155 erwies ſich leider als machtlos und das Kind er⸗
blindete vollſtändig . Körperlich geſund und gern geweckt ,
ſuchte Marie ihre Spielkameraden bei den Kindern der Nach⸗
barin . Das Haus , in welchem der Graveur T. wohnt , hat
nach dem Hofe hinaus einen mit einem eiſernen Gitter ver⸗
ſehenen Balkongang , welcher zur Hintertreppe führt und ſo⸗
wohl aus . s als auch aus der Wohnung der Nachbarin

mündende Thüren auf dieſen Balkon hinaus , und hier trafen
ſich nun die Kinder oft zu gemeinſchaftlichem Spiel, was auch

am Mittwoch Vormittag wieder der Fall war ; ſie ſuchten
ſich zu haſchen und paſſirten nicht nur die Thüren , ſondern
auch eins der Fenſter , durch welches ſie auf den Balkon hin⸗
ausſtitgen . In ihrem Eifer aber war die kleine hlinde Marie
zu einem Fenſter gelaufen , bis zu welchem die Balkongalerie
nicht führte und ſtürzte aus der zweiten Etage in den 185hinab . Durch das Geſchrei der anderen Rinder aufmerkſam
gemacht , eilten mehrere Hausbewohner herbei während die
Mutter des unglücklichen Kindes auf dem Balkon vor Schreck

ohnmächtig zuſammenbrach . Ein in der Nähe wohnender ,
ſofort herbeigeholter Arzt konnte an dem Kinde glücklicher⸗

weiſe nur eine Verſtauchung des linken Fußes und

eine unbedeutende Verletzung am linken Ellenbogengelenk
konſtatieren .

eeeeeg eeeee ,
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2 5 erzloſes Zahnziehen,
Weiureſtauration . dauerhafte Plomben in

Gold , Silber , Cement . Ge⸗

biſſe werden ohne die Wur⸗
zeln der Zähne
fernen , ſchön ſitzend , nach
neueſter Methode hergeſtellt
und von Morgens bis
Abends angefertigt . Zahn⸗
pulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahn⸗
bürſten . Zahntropfen , den
Zahnſchmerz zu ſtillen , 34

Pfg . Alles unter Garantie .

Frau Eliſe Glöckler ,
Breiteſtr . E 1 Nr . 5, 2. St .

Sprechſtunden jeden Tag
von Morgens 7 Uhr bis

Abends 8 Uhr . 25

Sonntags auch Sprech⸗

Reinue Weine feinſter
Qualität , aus den beſten

Lagen der Pfalz . Kalte

und warme Speiſen zu

jeder Tageszeit . Mittag⸗
eſſen im Abonnement und
à la Carte . 12691

Täglich warmes Früh⸗
ſtück ꝛe. 5

Mittagstiſch für 60 Pfg .
und 80 Pfg .

NB . Ich mache beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Kücheuche ; f
engagirt habe und nur vor⸗
züglich zubereitete Speiſenſtunden , Arme ſinden Ve .
verabreiche . Hochachtend rücklichtigung. 1 4123

— — —

Unser

JourabLesezirtel
Worin die besten deut -
schen , französischen u.
englischen Zeitschrif -
ton enthalten , sei hier -
mit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jeder -
zeit erfolgen . 16936

Prospecte gratis .

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , G 1, 9.

B 6 , 30 .

Löwenkeller
vig - - vis vom Stadt⸗Park .

aus der Actienbrauerei Lwen⸗
keller.

Reine Weine .

Jäglich warmes Frühſtün
Mittageſſen

im Abonnement u. à la carte .

Reſtauration zu jeder
Tageszeit . 14790

M. Stammel.

„Aut Wartbnrg“
G 7 , 10 .

Einfache , doppelte
itallenische , amerik .

Buchführung
alle Arten , für Kauf .

leute , Hoteliers ,

HBitte gefl . Notiz zu nehmen , Handwerker .

daß ich ein neues , ſchönes Rechnen , Corresp . ,
Billard zur rechthäufigen Schönschreiben

Benutzung aufgeſtellt habe . U. 8. W. 19024

Hochachtend
55

15
18934 J . Fiſcher . eeeeeeee

Drßßte Anewalk
Flügel , Pianinos ꝛ .

nen und gebraucht .
Zum Verkaufen und Ver⸗

miethen vorräthig bei

K . Ferd . Heckel ,
I219

Wein
garantirt rein . 18172

Weißwein à Fl . 45 , 50, 60 ,
85, 100 , 120 Pfg . und höher .
Rothwein à Fl . 75 , 90 , 100 ,

120 Pfg . und höher .

A. Lenz , R 4, 10.

Zur Apfelmühle.
H 3 , 9 . H 3, 9 .

Jeden Tag ſüßen Apfelmoſt ,
friſch von der Kelter . 15567

Triedrichsbad
G 7 , 10 . 11586

Unsere

Leihbibliothek
in welcher stets die
neuesten und hervor -

ragendsten belletristi -
schen deutschen und
französischen Erschei -

Bade⸗Auſtalt . nungen Aufnahme fin -
Mineral⸗Bäder . Römiſch⸗ , ernle gefl . Be -
riſche⸗ und Ruſſiſche⸗Bäder . nützung . 16987

Marmor - ⸗Douche⸗Saal mit
Baſſin . Maffage in⸗ und

g ißerhalb der Bade⸗Anſtalt .
Waſſer von der ſtädtiſchen

Waſſerleitung .
FFCTTTcc

H. Dieter ' sche Buch -

handlung , C 1, 9.

77＋
1477ür Damen ! ! !

Eine allen Anſprüchen der
Damengarderobe gewachſene
Aleidermacherin , mehrere

ahre Zuſchneiderin in Paris
und Frankfurt , empfiehlt ſich

zur Anfertigung von Falltgiletten ,
Damen - und KRinderkleidern in
und außer dem Hauſe. E 5, 8, 1. St .

19533

Hppothekendarlehen
zu 4¼ % , in größeren Beträgen
zu 4 %, beſorgt prompt u. billig

Ernst Weiner ,J. F. Reichardt , E 2, 0 .
Größte Answahl in 18729 D 6 , 15 .

Süinder⸗ An erae Schöne friſche 18977

Korbwaaren aller Art . Gänſ elebern
— — TTTTTT .— —

werden fortwährend gekauft und

zu höchſten Preiſen bezahlt von
Louis Schneider , 0 2, 19 .

Ia . junges Geiſenfleiſch
empfiehlt fortwährend 18729

das Pfund 30 Pfg .

Philipp Sponagel ,
Traitteurſtr . - 16 , Schwetz . ⸗Vorſt .

Wichtig für Schneider und

Lehrerinnen , Erzieherinnen ,
Repräſentantinnen , Directri⸗
cen , Geſell⸗
ſchafterinnen , Modiſtinnen ꝛc.
weiſt koſtenfr . nach u. placirt ſof .
W . Hirſch ' s Bureau , 23 2.

( Rückporto erbeten . ) 18272

Geſchmiedete

Bügelſtähle
von 40 Pfennig an . 10392
F 1, 9 Adolf Caſewitz . F 1, 9.

Der Inhader eines Viktualien⸗ Kleidermacherinnen
Geſchäftes , ſi

den Verſchleiße Wirrfaden
von Milch , Butter ſowie an⸗ er Pfd. 70
derer landwirthſchaftlicher 0885

1 6 , 3
dukte von einem größeren Land⸗

wirth oder Gut 5 übernehmen . von M. . 20 an

Näheres im Verlag . 19667 per Pfd . 2, 5. 18466

Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Diseretion
bei Frau Weber , Hebamme ,

Weinheim . 89535

Ein Mädchen , das im Flicken
bewandert iſt , hat noch einige
Tage in der Woche zu vergeben .

19805⁵ Q 4 . 16 , 8. St .

Izer Korubrod ,

Geueral⸗Anzeiger .

pract . Zahnarzt

breitestr . F 1, I

Uach

Newyork
( in 9 Tagen )

Baltimore

Südamerika

Ost - Asien

Australien
befördert Paſſagiere nur mit den
rühmlichſt bekannten Dampfern

14327

Horddentſchen Hoyd
der General⸗Agent

Jean Ebert

Maunheim 0 3 Mr. 14 .

[ Darleih⸗Caſſe .
Darlehen können erhalten

1. Hieſige volljährige inwohner ,
und zwar :
Gegen Bürgſchaft :
a) Auf ſechs Monate :

bei Stellung eines Bürgen

laufende Rechnung u. Til⸗

gungszinſen

pb ) do. do. dreier Bürgen
bis Mk. 8000

cc) do. do, von vier Bürgen
bis Mk. 12,000

2. Segen Verpfändung von
Werthpapieren und hypo⸗
thekariſch geſicherten Forde⸗
rungen , ſowie von hier ge⸗
legenen Liegenſchaften :

auf laufende Rechnung
und Tilgungszinſen Dar⸗
lehen bis Mark 12,000 .

Der Zinsfuß beträgt inel .
Verwaltungskoſten für ſämmtliche
Darlehen %. 14188

friſch gewäſſert auf dem Fiſch⸗
markt und im Hauſe R 4 , 22 .

17629 Frau Hoffart Wl.
Ruſſiſch Brod .

Feinſtes Chergebäck
von Rich. Selbmann , Dresden .

Lager bei : 9088

Aug . Sattler , P . A. Feix ,
J . H. Kern , F . Hartlieb ,

[ Max Broda , Ernſt Dang⸗
mann , Frz . Weymann .

bis Mk. 1000
b) Auf zwölf Monate oder auf

aa ) Bei Stellung zweier Bürgen
bis Mt . 4000 f

Aeue Stockfſche
u . Labberdan

Tatterſall.
In den Stallungen des „ Tat⸗

terſall “ ſtehen fortwährend eine
größere Anzahl complett gerit⸗
tener Pferde zum Verkauf .
Daſelbſt werden Penſionspferde
nach den Beſtimmungen des Reg⸗
lements aufgenommen , ebenſo
Reit⸗ und Wagenpferde in Dreſſur .

Commiſſionsweiſe An⸗
und Verkauf von Pferden
aller Gattungen ; Trausport
von und nach allen Läu⸗
dern . 9121

Reglement gratis und franco .
Die Direction .

— ——2 5

1 2Für Kaufleute !
Ein ſehr günſtig gelege⸗
nes , dreiſtöckiges Geſchäfts⸗

haus — Eckhaus zweier ſehr
ſtark begangenen Straßen ,

— in welchem ſeit vielen
Jahren ein Spezerei⸗ und
Colonialwaaren⸗Geſchäft
( Kleinverkauf und Groß⸗

handel ) mit beſtem Erfolge ;
betrieben wird , iſt mit dem
Geſchäft billig feil . Be⸗
findet ſich in einer ſüddeut⸗

ſchen , ſtark bevölkerten und
Pviel beſuchten Reſidenzſtadt
und kaun auf 1. April 1889
übernommen werden . Be⸗

deutender Umſatz , ſehr gün⸗
ſtige Zahlungsbedingungen .
Auskunft erhalten Selbſt⸗
käufer durch 196155

Albert Rotzinger ,
in Freiburg i/B

— . . ——————

Axromatische

912 ＋ 2
Lilienmilchseife

v. Bergmann & C0. ,
Berlin u. Frankft . M.

vollkommen neutral mit Borax -

milchgehalt und von ausge -
zeichnetem Aroma ist zur Her -
stellung und Erhaltung eines
blendendweissen Teints uner -
Jässlich . Bestes Mittel gegen
Sommersprossen und alle Haut -
unreinigkeiten . Vorräth . à
Stück 50 Pf . bei 18566

Fr . Becker , D 4, 1.

ergmann ' s
Original - allein echte

Zahnseife
ist das vor ca. 50 Jahren von
Dr . Bergmann erfundene und
allein von Bergmann & Co. ,
Berlin und Frankfurt a. M.
fabrizirte vorzügliche Zahn -

reinigungsmittel , welches einen
europäischen Ruf erworben .
Man achte genau auf unsere
Firma nur in Berlin und Frank -
furt a. M. und hüte sich vor
den laijenbaften Nachahmungen
und Reclamen unserer Con -
currenz ! Vorräthig bei 18565
PFr . Becker , U 4, .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt prima

Igeräuchertes Dürrfleiſch ,
ebenſo feinegeräucherte Wurſt ,

friſche Häringe , täglich friſche
Milch und Süßbutter , Pfäl⸗

Spezerei⸗
waaren , alle landwirthſchaft⸗

lichen Produkte . 16007

Christian Rosenfelder ,
Viktualienhandl . , Schwetzinger⸗
ſtratze 125 , im Hauſe des Herrn

Falken ſſein .

Süße Rahmbutter
feinſte Qualität , täglich friſch .

Prima Landbutter
zu billigſten Preiſen .

EMmanuel Strauss ,
F 3 , 7 Eierhandlung . F 3 , 7 .

Telephon 333 . 18053

Thee
neuer Erute , offen und in

Paqueten zu Eugros⸗Preiſen
von Mk. . 80 an per Pfund .
empfiehlt

18006 Theehaudlung .

Selbſteingemachte
Brühbohnen ,

Salzbohnen ,
Eſſig⸗ und Salz⸗Gurken

u . Sauerkraut ,
von Schilling ' sche

Verwaltung . 10384

E 5 , 1 & P 5 . 1 .
rͤĩ ĩ˙

Neues Gerauer Sauerkrant
per Pfund 10 Pf . 19258

M. Kinkel , Ww. G 4 , 21 .

Carl Mayer , P 5, 15/16 ,

Schön
u. tadellos fitz. Handſchuhe für
Damen und Herren , ſowie jede
elegante Neuheit in Shlipſen
und japaniſche Decorationsfächer .

Dora Kulpe ,
O 2 , 2 , Paradeplatz .

Seit 25 Jahren bewährt ſich
Dr . E . Weber ' s Alpeun⸗
kräuter⸗Thee als vegetabiliſches
Blutreinigungsmitlel ganz vor⸗
züglich . Derſelbe wird echt nur
vom Sohne des Erfinders ,
Adolph Weber , Magdeburg ,
Jacobsſtr . 6, hergeſtellt . Jeder
Carton muß die Firma : Adolph
Weber tragen . Zu baben à
50 und 100 Pfg . in der Neckar⸗
Apotheke , Mannheim . 16968

Wer ein gutes Glas Bier
trinken will , der gehe zum Phi⸗
lipp Groß in die 20060

Pfälzer Weinſtub e,
in . G 5 , 24 .

Verkäuferinnen
aller Brauchen finden ſofort
Stellen durch 1827

W. Hirsch ' s Bureau , O 3, 2 .

Schenkammen ſowie ſonſtiges
Dienſt⸗Perſonal ſuchen u. finden
Stelle bei 13712

Verdingfrau Reinig , Weinheim

Aukuuf
Ganze und halbe

Bordeaux - Oxhofte
kaufen 19629

Herm . Löb⸗Stern 8 Co . ,
D 7 , 15 .

Gebrauchte Möbel u. Betten
kauft 10274

W . Landes , 8 2 , 4 .

Ein noch guter Herd wirdczu
kaufen geſucht . Offerten unter

Zu verkaufen
IIiireEein rentables Haus

Preis Mark 13000 .
5 Anzahlung M. 1000 ,

ſehr geeignet für ein Milch⸗ u.
Viktualiengeſchäft . Näheres bei

Victor Bauer , Agent ,
18567 Schwetzingerſtr . 77b .

Hausverkauf .
Mehrere Wirthſchaften , gut

gehend , ſowie einige Geſchäfts⸗

dingungen zu verkaufen . 18281

Näh . J 2 , 1, 2. Stock links .

Für Schloſſer und Mecha⸗
niker : 1 gebr . aber guterhaltene

Drehbank
mit Schnurſcheibe , Support und
allem Zubehör iſt billig zu verk .
Näheres im Verlag . 19529

Gipſer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig abzugeben .
10246 S 2 , 4 .

Billig zu verkaufen :
ein Geſchäftsſchreibtiſch , eine

19359
N 4 , 12 .

Chaiſe longue .

Ein weißer Atlas⸗

kragen mit Pelzbeſatz
preiswürdig zu verkaufen .

Näh. i . Verlag . 1953

Vollſtändige
Comptoir - Einrichtungen
neue und gebrauchte , billigſt in
der Möbel⸗Handlung von
Daniel Aberle , Mann⸗
heim , G 3 , 19 zu verk . 14180

Eine Dezimalwaage , Trag⸗
kraft 5 Centner , billig zu verk .
Näh . D 5 , 3 , 3. St . 20056

Zu verkaufen 1 gebrauchte
Copirpreſſe , 1 Hund ( Ratten⸗
fänger ) . N 4, 21, part . 18442

Strickmaſchine gut erhalten ,
zu verkaufen . ZF 1, 2 . 18569

Ein faſt noch neuer Herd billig
z. verk . 20 1, 14, 3. St . 19079

Korbweiden
ca. 40 Ctr . ſchöne kräftige
Waare abzugeben . 19940
Wm . Flatz Söhne ,

in Weinheim .

Schöne Gänſefedern zu ver⸗
kaufen . F 5 , 20 . 18880

Aechte junge Spitzer zu ver⸗

kaufen H 3, 15. 20044

Su
Agentur

erſten deutſchen Lebens⸗ u. Un⸗
fall⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für
Mannheim iſt unter günſtigen
Bedingungen zu vergeben . Be⸗
werber , welche Kaution be⸗
ſtellen können , wollen ihre
Adreſſen unter Angabe von Re⸗
ferenzen abgeben unter No . 20074
an die Expd . d. Bl . 20074

Für die Fritz Enzenauer '
ſche Wirthſchaft mit Kegelbahn
auf dem Hemshof wird ein

tüchtiger, kautionsfähiger
Wirth

zu baldigem Antritt geſ . 19869
Näheres auf dem Comptoir

der Mannheimer Aktien⸗
Brauerei B 6 , 15 .

Zur ſelbſtſtändigen Leitung
einer Landwirthſchafts⸗Maſchi⸗
nenfabrik und Eiſengießerei
mittlerer Größe wird ein in
dieſem Fache theoretiſch und
practiſch vollkommen erfahrener

tüchtiger Werkmeiſter
zu enagiren geſucht . Antritt

ſofort , ſpäteſtens 1. Jan . 1889 .

Stellung angenehm u. dauernd .
Nur jene Bewerber finden Berück⸗

ſichtigung , welche auch im Bau
von Dampfdreſchmaſchinen u.
Locomobilen langjährige Pra⸗
ris haben . Schriftliche Offerten
nebſt Zeugnißabſchriften u. Ge⸗
haltsanſprüchen befördert sub

Chiffre : „ Werkmeiſter P . W'
2039 “ Haaſenſtein & Vogler
in Wien . 19545

Ein tüchtiger 19990

KNKüÜferfr
geſucht . Heinr . Propfe .

Tüchtige Arbeiterinnen

ſucht Lewiſohn⸗Schuſter ,
19981 Robes , F 4, 21 .

Tüchtige Zimmerleute geſ.
20027 Neubrand , E 8 , Sa.

Ein ordentliches Mädchen für
häusliche Arbeit ſofort geſucht .
19969 H 10, 1, 2. St .

Ein Mädchen , das gut bür⸗

gerlich 1 kann , ſofort ge⸗
ſucht B 5, 9 . 20048

Maſchinenſtrickerin geſucht .
Näheres im Verlag . 17099

Ein Mädchen für häusliche
Nr . 20054 an die Exvpd. 20054 Arbeit ſof . geſ . O 3 5. 19787

häuſer ſind unter günſtigen Be⸗ f

18 . ermovr .

Itellen luchen
Als Aufſeher , Waagemeſſter

oder Aehnliches ſucht ein tücht .
Mann Stellung . Offert . unter
K. 18603 a. d. Exped . 18603

Tüchtiger junger Kaufmann
ſucht Nebenbeſchäftigung durch
Correſpondenz und Bücherein⸗
tragen . Gefl . Offerten unter
Chiffre G. M. 19765 an die
Exvd . erbeten . 19765

Ein verh . energiſcher junger
Mann , ſucht , geſtützt auf qute
Zeugniſſe , Stellung als : Auf⸗

eher , Diener od. dgl . Der⸗
ſelbe iſt auch im packen gut be⸗
wandert . Näh . im Verlag . 19511

Ein zuverl . , verhefratheter
Manunn Anfang 30er Jahre u.
ſtadtkundig ſucht Stelle als Aus⸗
läufer , Einkaſſierer . Caut . kann
geſtellt werden .

Näheres im Verlag . 19769

Ein anſtändiges Mädchen , das
ſehr gute Zeugniſſe beſitzt , ſucht
ſofort Stelle als Köchin und
übernimmt auch Hausarbeit .

Näheres im Verlag . 19978

Eine junge reinſiche ordnungs⸗
liebende Frau , ſucht einen beſ⸗
ſeren Monatsdienſt oder das
Reinigen eines Bureaus anzu⸗
nehmen .

Zu erfragen Q 5, 23 , Hinter⸗
haus 2. Stock . 18247

Eine Frau ſucht Monatsdienſt
oder ein Comptoir zu reinigen .
Näheres im Verlag . 19218

Ein Fräulein aus achtbarer
Familie ſucht ſogleich Stelle als

adnerin . Offerten bittet man
unter A. K. 19282 in der Expd .
zu hinterlegen . 19282

Eine reinliche alleinſtehende
Frau ſucht Monatsdienſt .
19402 H 9 , 15

Ein kräftiger Junge, der die

Metzgerei gründlich erlernen will
wird ſofort geſucht . 20034

Johaun Stief , 2 4 , 1.

„Miethgeſuche
Eine Wohnung von 2 bis 3

Zimmern , Küche und Zubehöbr
per ſofort oder 1. Dez . geſucht .

Offerten mit Preisang . an die

Expd . unter Nr . 19492 . 19492
— —

4 17 3. Tr. 1 moolirtes
2 Zimmer auf die

Straße geh . 15 Mk . z. v. 19934

8. St 1 SchlaſſJ3 , 35 an ſolide Arbeiter

zu vermiethen . 19929

L 6 1 3. Stock , 1 möbl .

1 Zimmer a. d. Straße
gehend ſofort zu verm . Näheres
3. Stock . 19945

11 . ein Vereinslokal zu
vermiethen . 18810

H 3 12 1 Werkſtätte mit

7 Feuerung , 1 Woh⸗

nung 4 Theile , 1 Wohnung 2

Theile . Näh . R 5, 10. 19219

Werkſtätte oder
U 6, 4 Bete

Lagerraum zu v.

Näheres 3. Stock . 19494

Ein 2ſtöck . Wohn⸗
häuschen mit großem
Hof , welcher ſich ſehr
zur Hühnerzucht eig⸗

net , zu verm . 784⁴

Näheres Z10 , 12 , 2. Stock ,

Lindenhof . )

ngazine
— —B 4, 10 cer Schene

1 Werkſtätte m. Wohn . z. v. 19930

0 lle geräu⸗2 2
7

18 85 Werkſt.
für Glaſer , Schreiner od. dergl .
mit od. ohne Wohnung . 19530

Stallung für 2 Pferde zu
v . J 7, 16. 10795

Zu bermiethen
A 2, 1 Sgazerdtreſehr
ſchöne große
( Bel - Etage ) ſowie ein ſchö⸗
ner dritter Stock , beide
Wohnungen auf ſofort
zu vermiethen . Näheres
zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern ( rechter Flügel
Bel - Etage ) . 14197

ꝗ4A 3 , 6
Schillerplatz

III . Etage
ſofort zu vermiethen . 14326

Näh . im Hauſe ſelbſt .
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18 . November .

5 1 9 1 Zimmer und
JKüchemit Waſſer⸗

leitung , möblirt oder unmöb⸗

lirt z. v. Näh .2. St . 18757
R F 50J iſt der 1. St .B 6 20 mit 6 Zim⸗
mern , Küche und ſonſtigem
Zubehör zu verm . 14191

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5.

5 7 7 üf, der 1. Stock

beſtehend aus 5

Zimmern , Küche , Badezim⸗
mer , 2 Manſarden und 2

Kellerabtheilungen zu ver⸗

miethen . 17571

Joſ . Hoffmaun & Söhne ,
Bangeſchäft , B 7, 5.

0 1 8 Gaupenwohn . 2Zim .
9 nebſt Zub . Waſſerltg .

d. r. Leute ſ. z. v. Näh .2. St. 1927

1 kl. leeres Zim .
z dein 19396

H 85 8 2 Zim . u. Küche

an ſtille Leute zu
vermiethen . 19395

Ringſtraße 15

II 65 16
ſchöne Wohnung ,

5 Zimmer , Küche und allem Zu⸗
behör , ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres H 7, 18, 1. St 18617

H 8 4 Hinterhaus , 2 Zim⸗
3 mer bis 1. Dezbr .

zu verm . Näh . 2. St . links . 19569

22
2

ſchöne Zim .H 8, 38
Küche m. Waſſer⸗

leitung u. Zub . ſogl . od. ſpäter
zu v. Näh . parterre . 19581

4J 3 17 eine Gaupenwohn .
9 ſ. z. bez. 19686

5 3. St . , 1 möbl .3.3J 35 ſofort zu v. 20064

0 2 Wohnungen ſof .K 2, zu verm . 20059

1. St . , 3 Zimmer
1, 15 u. Küche per ſof .

beziehbar zu vermiethen . 20029
21 ſchöner 2. Stock0 4, 3

m. Galleriewohnung
ganz oder getheilt ſof , bez. zu
vermiethen . 18260

0 8 14 d. Parterre⸗Woh⸗
9 nung , 6 Zimmer ,

Küche und allem Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 11638

Näh . Auskunft Z2 5½ , 2 .

D 4 910 1 Zimmer an

589 1 od. 2 Herren
billig zu vermiethen . 20043

D 4 1 3. Stock , 3 Zim. ,
7 Küche u. Zubeh .

per November zu verm . 18191

D 6 1 Zeughausplatz , 2.
9 Stock , 5 Zimmer ,

Garderobe , Badezimmer , Balkon ,
5 ſchöne Manſarden , nebſt Zu⸗
behör , Gas⸗ und Waſſerleitung
zu vermiethen . 17201

7 —
zwei Zimmer nebſtE 2, 6
Küche an ſtille Leute

ſogleich zu verm . 19058

5 an den PlankenE 3, 15
iſt der 2. Stock

5 Zimmer , Küche m. Waſſerlei⸗
tung u. Zubehör zu v. 18834

E 4 3 3. Stock , zwei leere

9 Zim . und Speicher⸗
kammer ſofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 19168

1 leeres Parterre⸗E 5, 14
zi m. z. v. 19289

1 Wohnung ſof .E 8, 12 oder ſpäter zu
vermiethen . 18137

F 2 5 eim ſchönes , leeres
9 Zimmer zu verm .

Näheres 3. Stock . 19127

F — 8 der 3. St . , 4 Zim .
9 Küche und Zubehör

mit Waſſerleitung z. v. 17677

F 4 10 2. u. 3. Stock zu
2 verm . 19349

2 Zim . u. KiicheF 5, 15
ſof . zu v. Näh .

im Laden . 19385

F 5 20 1 ſchöner 8. St .

9 mit Waſſerleitung
ſogleich zu vermiethen . 19891

0 1 W „beſteh .0 6, 7 ohnung , beſteh
aus vier Zimmer ,

Küche und Zubehör im 2. Stock ,

ganz oder auch getheilt , fofort
beziehbar , zu vermiethen .

Zu erfr . im 2. St . 19245

60 7 2a 1 Laden mit Woh⸗
9 nung , worin läng⸗

ere Zeit eine Metzgerei betrieben
wurde , für jebes Geſchäft geeignet
zu vermiethen . 19909

0 7 22 8 ſchöne große
Zimmer , Küche u.

Zubehör mit Gas⸗ und Waſſer⸗

leitung zu vermiethen . Näheres
im Hinterhaus . 19995

8 1J. im 4. Stock 30 7, 27
Zim . u. Küche

an ruh . Leute ſof , z. v. 18255

— 5 3 2. St . , 2 leere W.

2 ff. bezhb . zv . 19698

60 8 5 4. Stock , in ruhigem
9 Haus , 2 ineinander⸗

gehende unmöbl . Z. zu v. 18445

Eckhaus , klei0 8, 2 au leine

Wohng . an ruhige
Leute , ſofort beziehbar , zu verm .

Näheres parterre . 19126

II 3 2 3 Zimmer , Küche
9 mit Zubehör und

Waſſerleitung ſogl . z. v. 19230

5 roße und kleineH 3. 13 ſof .
beziebbar , zu verm . 18859

— 2geräumige Woh⸗H 3. 13 goglel
beziehbar , zu vermiethen . 20048

H 7 4. St . 2 Zimmer
2 an ruhige Leute zu

vermiethen . 19025

iſt derH 7 , 13 1. Stock,
beſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche, 2 Manſarden , Keller

und allem ſonſtigem Zubehör
zu vermiethen . 19223

Joſ. Hoffmaun & Söhne,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

K 2 8 4. St . 1 leeres Zim .
9 ſof . beziehbar zu

vermiethen . 19751

K 5 9 Seitenb. , 2 Zimmer
9 an ſtille Leute ſof .

zu vermiethben . 19904

K 3 10 Seitenbau , 2
5 9 Zim . u. Küche
mit Waſſerleitung auf Dezember
zu vermiethen . 19773

L 4 5 2 Zim . u. Küche an
9 ruh . Leute z. v. 19220

L 13 7 Baumſchulgär⸗
9 ten iſt zu ver⸗

miethen : der drttte Stock ,
beſtehend in 6 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Ba⸗

dezimmer , 2 Zimmer im

vierten Stock , 2 Keller , ab⸗
geſchloſſener Speicherraum ,

gemeinſchaftliche Waſch⸗
küche und Trockenſpeicher .

Die Wohnung iſt eine

ſehr feine und durch ihre
freie angenehme Lage eine

durchaus geſunde .
Näheres M 6 , 4 zu er⸗

fahren . 19618

L 13 , 10a Stsnsar
ſtraße , Elegante Bel⸗Etage ,
7 Zimmer mit allem Zugehör ,
Gas⸗ und Waſſerleitung , electr .

Leitung ſofort oder ſpäter z. v.

Näh . daſelbſt part . 19248

L 14 12a Ecke der Bis⸗

9 marck⸗ u. Zu⸗
fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Magdzimmer u. Zubehör zu v.

ſcäh. L 12 , 5b , 2. St . 11177

N 4 2 3 Zim. , Küche u.
2 Zubeh . . v. 19363

N 6 3 part , 5 Zim. , Küche
9 zꝛc. zu verm . 19212

N 6, 2. St . —3 Zim .
Extra⸗Eingang zu

vermiethen . 19211

0 7 16 feine eleg . Wohn .
9 8. St . mit Zube⸗

hör zu verm . 19657

P 7 14 iſt der 2 . Stock

97 ( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Mägde⸗
kammern zu verm . 18119

1 Parterre⸗9 4, 13 14
Wohnung

zu vermiethen . 19365

R 1 14 1 Gaupenzimmer
9 an ein einzelnen

Perſon zu vermiethen . 19496

R 35 10 2 Zimmer mit

9 Küche nebſt Zu⸗
behör zu verm . 18447

3. St. , 2 Zim.
u.R 5, Kuche 45 9 195

83,11 dn
I 6 bis Neujahr 1889

9 oder ſpäter ſind

Wobnungen von je 4, 3, 2 u. 1

Zimmer , Küche u. Zubehör mit

Gas⸗ u. Waſſerleitg . preiswürdig

zu v. Näheres 3. Stock . 19493

nächſt dem Feuer⸗2 7, 20 wehrſteigh . , —4

ſchöne Zim . mit all . Zubeh . an

ruh . ſol . Leute zu verm . 18186

2A18
25 2, 2e

Näheres 3. Stock . 18444

20 J . 3 bb . . C 5700
7 a. Meßplatz , eine
20 2, 2 Wohnung , vier
Zimmer , Küche und Zugehörde
zu vermiethen . 19950

＋2 5 3 1 ſchönes Zim

9 mit geräumiger

Küche eine Stiege hoch preisw .

zu vermiethen . 19260

8 d. —5
Z0 2, 4 Lele )
Zim . u. Küche ſof z. v. 19582

f1 5
42 2, 7
lichkeiten mit Keller , für alle Ge⸗

werbe geeignet bill . 3. v. 19639

General⸗Anzeiger .

ZH 1 32 2 Wohnungen ,
0 5 50

je 1 Zimmer u.

Küche, 2. u. 3. Stock , auf die
Straße billig zu verm . 19128

＋P 1 8 Wirihſchaft zur
Gräfenau Käfer⸗

thalerſtr . 2 Wohn . z. v. 18361

Zwei Parterre⸗Zimmer , zu

Comptoir geeignet , in der Nähe
des Hafens zu vermiethen . 18562

Näheres 8 1, 2/3 , im Laden .

Eine ſchöne Hoch⸗Parterre⸗
Wohnung beſtehend aus 6

Zimmern , Küche , 2 Kammern ,
helles Badezimmer zu vermiethen
Näheres G 8, 8, 2. St . 19222

Schwetzingerſtr . Traitteur⸗
ſtraße 13 Laden , 1 leeres Par⸗
terre⸗Zim . zu verm . 19646

7 * *
Villa Kemner .

Der erſte und zweite Stock

unſſres Wohnhauſes , Schwe⸗
tzingerſtraße rechts , beſtehend
aus 10 Zimmern mit Küche und
Zubehör , ſowie mit Benutzungs⸗
recht für den Garten iſt per ſof .
oder ſpäter für Mk. 1000 per
Jahr zu vermiethen .

Kemuers Erben .

Näheres bei Agent Zilles od.
auf dem Büreau der Firma
Gebrüder Reuling . 19795

Eine kleine Wohnung, Zimmer
und Küche mit Keller zu verm .

Näheres in d. Expd . 20057

14 2

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .

Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Auskunft in L 11

Nr . 8 . 19851
Eine kleine Wohnung von

2 Zimmer , 1 Küche zu vermiethen .
Näheres 1, 10. 19294

Mehrere Wohnungen ,
theils Part . u. 2. St . m. 5, 3,
2, 1 Zim . u. Zubehör . , dazu
können Werkſtätten u. Magazine
gegeben werden , theils gleich zu
vermiethen . 192381

Zu erfragn 8 2, 3, parterre .

In der Nähe des Fruchtmarktes
eine Wohnung im 4. Stock zu
vermiethen . 19216

Näheres in der Expedition .

r
Bel - Etage

in feinſter Ausſtattung zu ver⸗

miethen . M 4 , 4 . 8846

Kleine Wohnungen , je 2

Zimmer , zu vermiethen . Näh .
im Laden Traiteurſtr . —12 ,
Schwetzingerſtraße rechts . 7611

Per ſofort
3 Zimmer , Küche , Keller , 2 Ein⸗

gänge , part . in der Nähe des

Schloſſes zu verm . auch zu Compt .
geeignet . Näh . im Verlag . 15943

Zu vermiethen
im „ europ Hof “ 2 2 , 13 eine

ſchöne Wohnung von 8 Zimmern
u. Zubeh . „Bel⸗Etage “ . Zwiſchen

—2 Uhr Nachmittags einzuſehen .
Näh . beim Hausmſtr . 17996

Kleine Wohnungen , je 2 Zim⸗
mer zum Preis von —14 Mark
monatlich , Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12893

Traitteurſtraße 11, abgeſchl .
Wohnungen , 2 und 3 Zimmer ,
Küche u. Zubeh .z. v. Näheres K.

Schäfers Erben , F8 , 17 19510

In der Nähe

E Kral d. Bahnhofs
ſind 2 ſchöne

Zimmer u. Zubeh . ſof . zu verm .

Näh . bei Ph . Moſer . 19390

Schwetzingerſtraße Nr . 98b

im 1. und 4. Stock , 1 Wohnung ,
2 Zimmer , Küche , ꝛc. ꝛc. ſogleich

Näheres daſelbſt
19996

zu vermiethen .

im 2. Stock

5 4 4 ganz neu ele⸗

gant möblirte

Zimmer , je Wohn⸗ u .

Schlafzimmer z . verm .

Näh . 2 . Stock . 18758

B 4 10 einf . möbl . Zim⸗
7 mer für jg. Kauf⸗

leute zu vermiethen . 19100

B 5. S in Seß ſchön
9 möbl . Schlafz . mit

Vorzimmer ſofort zu v. 19491

B 7 3 2 eleg . , fein

9 möbl . Zimmer
per ſofort an einen ruhigen

Herrn zu verm , 18490

Näh . im 3. Stock⸗

5 3. Stock , ein ſchönB 95 9 möbl . Zimmer mit
od. ohne Koſt zu verm . 18582

9 E 2 St . hoch 1 gut
9 15 möbl . Zimmer zu

vermieihen . 18637
2 fein möbl .3 , 131 Zimmer zu

verm . , beſt . aus 1 Schlafz . u. 1

beſſeren Zimmer . 19490

6 ein gut möbl .0 3, 20 Parterre⸗Zimmer
auf 1. Dez. zu verm . 19857

0 4 14 ein möbl . Par⸗
9 terre⸗Zimmer ſo⸗

fort zu vermiethen . 18917
1 EZeughauspl .8 Tr.4, 15 1 fein möbl . Zim .

mit od. ohne Schlaf⸗Kabinet ſof .

zu vermiethen . 19364

Is .St. 1 ſchön8, 1 möbl . Zim . zu
vermiethen .

11 4. Sſt., 1möbl .
0 8, 10 2 Zimmer auf
die Straße an einen Herrn zu

vermiethen. 18742
4 Planken , 3. St . , 1

D 2, 8
gut möbl . Zimmer

zu vermiethen . 18581

II 5 15 2. Stock , 5 Zim⸗
5 mer mit Zubeh .

zu vermiethen . 19515

D 8 3 Tr . hoch. möbl .

2 Zimmer f. 1 Herrn
oder Dame zu verm . 19134

E 2, 2. St . , ein Zimmer
mit 2 Betten ſof .

zu vermiethen . 00000

E. 2, 18 Planken
1 möbl Zim ſof . zu v. 18900

3. St . , 1 ſchön möbl .
E 3, 7

Zimmer an 1 ſol .

Herrn ſofort zu verm . 19367

19523 —

g Fi kl. möbl . Zim.N 6, 6 2 mit Penſion und

Klavierbenützung z. v. 19299

9. Setre .
n 2 . St . ,2 beſſ .H 3. Sb

Schlafſtellen mit
Koſt . 19692

0 4 11 Varterre ein ſchön
möbl . Zimmer, auf

Dof gehend , zu verm . 18559

Planken , eiP 4 , 17 * 1 2
gut möbl . Zim .9 —5 8

mer , od. 2 ineinandergehende
für einen oder zwei Herrnß
ſof . preisw . zu verm . 195145

B5 4 4.St . , einſach möbl .
4, 6

Zimmer ſof. billig
zu vermiethen . 19103

P 4 9 3. Stock gut möbl

0 Zimmer z. v. 19225

P 6 1 gut möbl . Zim . m.

2 Penſion z. v. 188251

1 9 2. St . , ſein möbl⸗

9 Zimmer ſofort zu
vermiethen . 18827

1 2. Sſt . ein möbl .

25
1

2 Zim . a. d. Str . g.
zu vermiethen . 19768

0 ein ſchön möbl .

9 3, 23 Zimmer ſof . 31

vermiethen 22
3 93 ein ſchön möbl .

9 3, 23 Zimmer ſofort zu
en 19484vermieth

möbl . Zimmer—

9 9 , 1
( heizbar ) auf die

Straße gehend , per 1. Dezember
( Preis 12 .) zu verm . 19501

50 I möbl . Zimmer
0 5, 22

z. v. 19145

R 6 1 2. Stock , einfach
9 möbl . Zim. , per

Monat 8 Mk. , ſof. zu v. 20053

H 3, 10 miecei 19685
2. St . , Schlafſt .H 7, 30 90 55 0

2. St . links , rein⸗
J 1. 1

liche Schlafſtelle

ſogleich zu verm . 19664

1 St . 1 Mädchen4J 4. 15 kann Schlafſtelle
erhalten . 18558

9595 St Vorh. Schlaf⸗J34 2
ſtelle z v. 19286

Vorderh .4. St. links

L 12, 8
Schlafſt z. v. 18814

N 4 5J part . beſſ. Schlafſt⸗
„ 24 ſof. z. v. 19770

P 6 8 2 Tr. beſſere Schlaf⸗

9 ſtelle z. v. 19749

R 5 9 4. St. heizd . Schlaf⸗
9 Nſtelle zu v. 19495
5 4. St . 1 Mä

R6 , I8 gg 1880
R 3 part . heizb . Schlaf⸗

3 , ( ſtelle z. v. 19178

J5 50 % 3 Stock 1 Schlaf⸗8
—25

20
ſt⸗lle zu v. 18730

23 St . freundliche
„ Schlafſt . mit oder

ohne Koſt ſokort zu v . 18884

77 3. St . 1 ſchöne
＋20 1, 14

Schlafſtelle mit
Koſt ſoſort zu verm . 19078

2. St . 1 fein＋Z 2 14 möbl . Zim .
auf die Straße geh . an 1 ſol .
Herrn ſofort zu vermiethen .

Zu erfragen bei Bäcker Kratz⸗
mann . 19695

8 1 3. St . , 1 möblirtes

7 Zimmer mit 2 Betten

zu vermiethen . 19905

Schwetzingerſtr . Nr . 125
2. Stock , eine gute Schlafſtelle
zu vermieihen 18916

F 4 19 2. St . , ein ſchön
9 möbl . Zimmer an

1 ſoliden Herrn z. verm . 19811

E 3. Stock , Hth. , einF 9 , 8
einf . möbl . Zim . an

1 od. 2 ſol . Arb . ſ. z. v. 20067

F 5 2* 2. St . , 1 möbl .

9 Schlaf⸗ u. Wohn⸗

zimmer zu verm . 18315

Minaſtraßſe F 7 , 24

ſchön möbl . Part . ⸗Zim.
d. 1 anſt . Herrn z. vm. 19268

BBEECCCCCCCo̟

F 8 140 4. St . , 1 möbl . Z.
2 ſof . zu v. 19280

6 5 6 3. St . , 1 möbl . Zim.
9 a. 1 ſolid . Hern . od.

Dame zu verm . 18194

6 7 1a 4. St . , möblirtes

7 Zim . a. d. Straße

geh. m. od. ohne Penſ . an —2

jg. Leute ſofort zu verm . 18855

3. St . ,
ein

hübſchS2 , St., ein hü
möbl . Zimmer , ſof .

beziehbar , zu verm 19227

8 2 2 ſch . mödl. Z. z v.
7 Näh .2. St . 19018

8 3 2˙ 2. St. 2 fein möbl.
7 2 Zim .ſ. z. v. 20018

2. Stock , fein8 4, 2 möbl . Zim . an 1
Herrn zu verm . 19516

T 4, 2* 0 90 J
mer billig ſofort z. vem . 18821

Beſſere Schlafſtelle ſogl . z. v.

Näheres 2. J, im 2. St . 19288

230 5, St, , mehrere
5„ 2 Herren werden

in Koſt u. Wohnung geſ . 19980

H 4 1 4. Stock , 1 junger
Mann findet Koſt

und Logis . 19789

H 4 3 ein geb. Fräul . in

2 Penſion geſ . 185883

29 4. St . links —21 6, 6a
gut möbl . Zim .

ſofort zu vermiethen . 19772

ZA 1 1 Neckargärten , ein

„ 1 gut möbl . Zim⸗
mer zu verm . 18829

3. St . , 1 ſchö20 1 ,
5

möbl. Zimmer
ſofort zu vermiethen . 20065

0 5 4. St . , einf . möbl .

9 Zimmer , 8 Mk. pro
Monat zu verm . 1884¹

1 Stiege hoch, 1
0 7, 22 oder 2 möbl . od.

unmöbl . Zimmer z. v. 19172

4 3. St. , 1 ſchön7, 30 möblirt. Zimmer

zu vermiethen . 18269

8 12 4. Stock 2 ſchön

9 möbl . Zimmer , auf

die Straße gehend , mit ſeparatem

Eingang zu vermiethen . 19078

H 2, 6 15125

N 00 eee
2 Herren ſofort billig z. v. 19050

II 5, 2 möbl . Zim . an 1

ſol . Herrn ſofort

zu vermiethen . 19284

H 7 9¹ 2. St . , 1 Zim⸗
9 2 mer und Küche

an ruhige Leute z. v. 19936

I 55 9 1f . möbl . Zim .

9 2 F. v. 19985

4J 5 3. St . , ſchön möbl .

9 Zim . z. v. 19244

2. Stock 1 gut möbl .
4 5, 15 Zimmer an 1 ſoliden

Herrn zu vermiethen. 19131

M 5 4 1 einf . möbl . Zim .
5 9 ſof . z. v . 19376

L 4 8 1 ſchön möbl . Zim .

9 zu verm . 19999
75

1 ſchönes möbl .
J 14, 5a

Zim . an 1 ſol .

Herrn z. v. Näh . 4. St . 19381

2 Tr . möbl . heizb .N 3, 15
Zimmer ſofort zu

vermiethen . 19779

N 3 1 3. St . , ein ſchön
9 möbl . Zimmer an

ein anſtändiges Fräulein ſofort

zu vermiethen . 19601

7 2. St. 1 ſchön möbl.20 1, 12
Zim . z. v. 19351

Hübſch möbl . Wohn⸗ u⸗

gr . Schlafzimmer ſof . 2
v.

19064 H 3, Sb , I Tr.

Ein gut möbl . Zim . zu verm .
Näh . im Verlag . 19061

Schwetzingerſtr . 16 , 2. St .

rechts 1 möbl. Zimmer z. v. 19287

2 ſchön möbl. Zimmer
in der beſten Lage, ſind ſehr

preiswürdig an eiven oder zwei

Herren ſogleich zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 19257

Ein gut möbl . Zim . iſt ſof .
od. ſpäter zu verm . Wo erfährt
man in der Exped . d. Bl . 19368

( Schlafstellen . )
St . , 1 beſſ .

D 4, 9110 5al. 8901ſtelle zu verm . 052

70 3. Stock , guteE 9 , 1
Schlafſtelle ſofort

zu vermiethen . 19229

E 7, 10 ae i8448

F 5 7 ſtelle an 1 anſtänd .
Mädchen zu vermiethen . 19166

F 4, 18 9

St , gute Schlaf⸗ 8

III 4 Koſt und Logis .
7 4 14186

K 2 28 , 2 Sſt . Noft u. L0g, 18576

K 4 3. Stock , Koſt und

9 Logis z. v. 20070

N 6 6¹ Koſt und

2 2 Logis . 19298

5 17 2. St . Vorderh . 1

9 ordentl . jg . Mann

findet Koſt u. Wohnung . 20928

R 4 5 Koſt und Logis .
9 19908

R 6 6 Neubau 4. St . 2

9 ſol . Arbeiter er⸗

halten Koſt u. Logis . 19758

8 2, 12 55 — 1
J . Hoſmeiſter .

8 4 21 * St., 2 Schlafft .
2 mit od. ohne Koſt

zu vermiethen . 19866

10 , 16b
oder ohne Koſt . 18897

7˖ 3. Stock links
20 2, 2 können 2 ; 6
Leute Koſt u. Logis erh . 20068

4b 1 80 ee
Mittags⸗ u. Abendtiſch 19563

88
Penſion

für junge Kaufleute
in guter Familie . Gele⸗

genheit zur Ausbildung in

8 den Sprachen . 18128

Näheres im Verlag .

500000000
Schwetzingerſtraße Nr . 81 ,

4. Stock , Koſt und Logis 7 M.

per Woche . 18755

20 eine beſſere Schlaf⸗F 9 , 8
ſtelle iſt ſogleich ke

ziehbar . Zu erfragen im Hinter⸗
haus , 2. Stock . 18813

4. Stock, SchlafſteleF 6, 8
zu verm. 192385

G4 . . .
4. St. 1g. S

3,. 11 an 1 ſol
ſof . zu vermiethen . 19392

N 3 1 1 Tr . hoch, gut
9 möbl . Zimmer für

1 oder 2 Herren mit oder ohne
Penſtion , ſowie ein einfach
möbl . Zimmer ſof . z. v. 19247

N 4 8 einf . möbl . Parterr⸗
9 Zimmer in den Hof

gehend zu verm . 20071

5 73 4. Stock , gute
9 , 17 4 Schlafſtelle zu

vermiethen. 19243

6 5 21 1 Schlafſtelle an
7 einen ſol . Herrn

zu vermiethen . 19188

6 1 2. St . , Schlafſt .
2 zu verm . 18458

I hübſch möblirtesN 4. 12, Zimmer per 1.

Dezember zu vermiethen , 20031

H 1 5 dritter Stock , gute
7 Schlafſtelle ſofort

zu vermiethen . 18888

Suter bürgerlicher
Mittag⸗& Abendtiſch

( privat ) 19070

C 4 . 2021 , ll .

Schillerhalle .

Guter Mittag⸗ u. Abendtiſch .
Auskunft im Eigarren⸗Geſchäft

1 , 12 . 19314

Ifrael . Lehrling ob. Fräulein
kann ſofort oder bis 1. Dezember
billigſt Penſion erhalten . 19446

Näh . E 2 , 15 , 3. St .

Ifrael . Lehrling od. Commis
kann ſofort oder bis 1. Dezember
1 gut möbl . Him. , Planken⸗Aus⸗
ſicht , mie od. ne Koſt dbilligſt
erhalen 19447

NeJ. k 2 , 8 , 8. St .



Senera : ⸗Anzeiger

en.

vemver .

Mey ' s —. . sind keine
denn sie sind mit wirklichem

haben also genau

Leinenkragen ; sie

FRANRKLIN keit , Eleganz der

Dtzd . M. —. 60 .
HERZOG

Dtzd . M. —. 85 .

forderungen an Haltbarkeit ,

Sitzen und Passen .

Jeder Kragen kann eine Woche lang getragen werden .

Webstoff vollständig überzegen ,
das Aussehen von

erfüllen alle An -

Billig⸗
Form , bequemes WAGNERLINCOLNB 85

Dtad. -Paar M. . 20 .Dtad . M. —. 55 .

Fabriklager von Mey ' s Stoffkragen in :

Mannbeim : F. C. Menger , M 2, J. — Gebrüder Weigel , ZE l, ½, O 3, 10 und

Käferthal . — A. Herzberger , U 4, 8. — Aug .
oder direct vom

Versand - Geschäft MET & EDLICI , Leipzig - Plagwitz .

Dreesbach , U l, . — Louis Schimmer, 9 4,
67384 1

Neueste
Gedoppelte Stehkragen .

Neues System , gesetzlich geschütat !
Lein Aufranzen an den Laxten nebr !

ScHIIIRR .
Vordere Höhe ca 4½ Cm.

Dtzd . M. —. 80 .
Vordere 85 ca. 5 Om.

Dtzd . M. —. 90 .

INBB . Man verlange Mey' s Stoff .

die jeder Schachtel auf -

Frankfurt a . H

Die Pelzwagrenhandlung
von Robert Zinober , Kürschner

befindet ſich nunmehr in den großen Räumlichkeiten des

Entresol des Motel du Nord.
Ich habe daſelbſt eine große Außſtellung der Nouveautés

der diesjährigen Winterſaiſon getroffen und empfehle eine reiche
Außwahl von Herren⸗ und Damenpelzmäntel , Pelzbarrets ,
Muffe und Boas in allen Pelzarten , eſätzen , Decken ꝛc.

zurch Erſpgrung der Ladenmiethe und eigener Verarbeitung
bin ich in der Lage , die Gegenſtände zu den niedrigſten Preiſen
abzugeben .

epargturen und Umarbeitungen werden ſchnell und
Billig beſorgt . Hochachtungsvoll

Rob . Zinoben, Frankfurt a . M.

3 Julius Trapp 0 f 4%
an den Planken

empftehlt ſein reich ſortirtes Lager in ſämmtlichen aeeeeArtikeln .

Speeialität :
Wetten , Federn , Flaum und Rofthaare , ſowie die beliebten
eiſernen Bettſtellen mit oder ohne Zubehör von Mk . . —

per Stück an .

Aafertieneganzer Ausſtattungen .
illigſte Preiſe .

Deutſche Schaumwein⸗Fabrik
( Aotien - Gesellschaft )

Wachenheim (heinpfad)
empflehlt ihren aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spiri -
tuosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure hergestellten ,

von ürztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

Fchaumwein a M. . 50 die ganze Klaſche ,
90 Pfg. die halbe Klaſche.

Bei Kisten à 12 , 25 und 50 Flaschen M. . 35 resp . 88 Pfg .

Perkaufsſtelle bei Jul . Eglinger & Cie. , Mannheim ,
Harktplatz , G 2 , 2 10266

—— — —

Italieniſche Maronen
( große geſunde Frucht )

en gros & en detail

empflehlt billigſt 19031

Emanuel Strauss ,
F 3 , 7 Eierhandlung . . F 3 , 7

fTelephon No. 333 .

FaeonsS :
Gedoppelter Stehkragen .

Specialität für die Herren Geistlichen .

Vorderansicht , Rückansicht .

RöMTSCH COLLAR .
Oa. 37½ Om. hoch .

Dtzd . M. . 20 ,

wäsche und achte genau auf

gedruckte Fabril - Marke .

Patent Hohen⸗
zollern u. Mann⸗
ee Syſtem
für Fabrikräume ,
Sääle , Locomo⸗

tiv Schuppen ,
Trocknen⸗Kam⸗

mern ꝛc. mit rapi⸗
dem Luftwechſel und

rationellſter Aus⸗
nützung des Brenn⸗

materials .
Die größte Numme⸗

eulgt für einen
aum von 5000

ebm .
Auf Verlangen aus⸗
führliche Proſpecte .

19
, ,

dur
2

FJoSEPEH DTENI

Bs GRAVEUR

MANNHEIM . C I Nr . 5.
BREITESTRASSE gegenüher dem KAUFHAUS

ATELIER EINTH TREHPPH HOCR . 11538

feieinſten Qualitäten zu Mark —. 95 , . —, . 10 ,
. 20, . 30, . 40, . 50, . 60. Gute gebtannté

Sorten und feine Miſchungen zu Mark . 20, 82. 30, . 40, . 50, . 60, . 70, . 80, . 90, . —
per pfd.

Erfolge eingeführten

Sgebrannten lava - Kaffee
von

* Sof Lieferaut Sr. Maj . des 85
Kaiſers u . 15 von Preußen .

Poſtverſandt in 9½¼ Pfund⸗Säckchen .
Bei Ballen weitere Preisermäßigung .

Jacob Ahl, M 2 9, Nunnhein.

Rohe Sorte in reinſchmeckenden , feinen und En 85

Aleinige Niederlage des mit ſo geoßen 88

16643 0

in Bettfedern , Flaumen und Rosshaaren ,
* und Oett⸗

Ipettelenn-Tanpel
Miederlage

19694
Wid & wWesel in Berlin,

Hinks & Son in Birmingham .
Lager der kühlbleibenden

hygien. Patent⸗Schirm⸗Lumpen

Brenner
nach den neuesten Systemen ,

als :

Fortuna - , Vulcan - , Victoria - ,
germania- Million -, prometheus -
Sonnen - , Central - , Brillant - und

Duplex·Brenner
in reichster Auswahl und zu

den billigsten Preisen bei

Louis Tranz,
0 2, 2 Paradeplatz 0 2, 2 .

Gesundheitslampe

Tärberei Kramer .
Laden - Loecale : 19124

C 1 , 7 und S 1, 8 .
Fabrik : Schwetz . Vorstadt .

Chem . Waschanstalt .

E. Gottfried ,
Netallglasinſrumentenmacher

J2 , 5 Mannheim J 2 . 5

empfiehlt ſein nach den neueſten Erfahrungen ſelbſtverfertigten

Blech - Instrumente Biae, SefinnSgie
Waenneen Inſtrumentenbeſtandtheile allerArt .

Gute Saiten halte ſtets auf Lager .
ialz

: Signal⸗Inſtrumente für Eiſenbahnen , Feu⸗Fpecialität erwehren , Militär , Poſt , Jäger , Poltzei ;
Alarm⸗Hörner für Thurm⸗ und Nachtwächter. Sprachro re

für Schiffs⸗ und Feuerwehr⸗Commandanten .

Reparaturen jeder Art werden kunſtgerecht zu bllligſten
Preiſen ausgeführt . Prima Referenzen zu Dienſten . 18507

Munkelm nur —
—

— S
5 WF

Für Herbst
1

8 Winter .
Empfehle mein großes Lager in

Woll⸗ und Gaumtwollflanelle, ſowie große Auswobl
fertiger Herren⸗ , Damen⸗ und Kinderhemden ,

Unterbeinkleider, Tag⸗ und Nachtjacken ꝛc.
Zugleich bringe meine einfachen und doppelten Hansſchürgen

in empfehlende Erinnerung .

Karl — H 2 , 18 .

iinnn
155 bevorſtehender Bedarfszeit empfehle ich 1994

5

AHutzelbrod, Specculatius ,
Zuckerkuchen , Frankf . Brenden ,
Basler Leckerli ,
Honig⸗ und Mandel⸗» Lebkuchen ,
Chocolade ,

5 0 ſowie die größte Auswahl in :

Kaffee - , Chocolade - , Theebäckereien und
5 Konfekte .

“ LFäglich ſelbſtfabrizirte Nudeln .

Achtungsvoll

Gottfried Hirsch ,
F 3 , No . 10 .

8 Ich bitte meine werthen Abnehmer , meinem ſo ſchnell
eingeführten Olga⸗Zwieback ( ärztlich empfohlen ) ihre
55 volle e eeee 8 — a wollen .

Empfehle mich hiermit in : 10952
Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reinge⸗
ſiebten Prima Nußkohlen , Anthraeitkohlen ,
kleingemachtem Kiefern Breunholz ( beſtes An⸗

feuerungsmaterial ), ebenſo kleingeſpaltenem Buchen⸗
holz in trockener Waare und moͤglichſt billig .

Franz von Moers ,
Dampfſägerei , Schwetzinger Vorſtadt .

*
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